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ANZEIGEN

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  regenerati ves Heizungssystem mit 

Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

•  Nieder-Temperatur-Fußboden-
heizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•  Klingel-, Sprech- und Videoanlage 
mit Farbbildschirm

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei



3[19] 23

INHALT

FÜRTHER RATHAUS 4 
Neuer Sicherheits- und  
Präventionsrat bestellt 7 

Delegation aus Uganda zu Besuch 8

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 9
FÜRTH-SHOP� 9

Fachkräfteforum Fürth – die Plattform für 
Unternehmen, Personalverantwortliche und 
Beschäftigte 11

LEBEN IN FÜRTH 16

SENIORINNEN�&�SENIOREN� 16
Termine & Hinweise  

Veranstaltungen 60+ 17

GESELLSCHAFT 18 
Seniorenarbeit feiert Jubiläum 19

Wegweiser – Anlaufstellen psychische Ge-
sundheit im Kindes- und Jugendalter 21

GESUNDHEIT & KLINIKUM 22
Ein ganz besonderes Fußballspiel in Berlin 24

INFRA 25
Die infra investiert weiter in Photovoltaik 25

ZUKUNFT FÜRTH 26
Inklusiver Sinnespfad im Fürther  
Stadtwald eröffnet 26

FÜRTH ENTWICKELN 29
Richtfest für die Sanierung zum  
klimaneutralen Gebäude 29

AMTSBLATT 30

FAMILIENNACHRICHTEN 36

FÜRTH ERLEBEN /  
KULTUR UND FREIZEIT 37

Veranstaltungskalender 38

„Hinterzimmer“ im kultur.lokal.fürth 46

Buchpremiere im Jüdischen Museum 48

GRÜNER MARKT 50

STELLENANGEBOTE
KLEINANZEIGEN
IMPRESSUM� 59

24

28 46 48

20



4 [19] 23

FÜRTHER RATHAUS

Lob & Kritik

Lob gab es für:
•  Michaelis-Kirchweih
•  Ausstellung „Wandel – Fürth im Herzen des 
Fairen Handels“ im Stadtmuseum

•  Spende des Rewe-Markts Kaiserstraße für die 
Fürther Tafel 

•  21. Apfelmarkt im Stadtpark
•  Jubiläumsfeier „Fünf Jahre Ludwig Erhard 

Zentrum“

Kritisch angemerkt wurde:
• Hundekot auf Gehwegen, in Parks und Anlagen
• Feuerwerke bei der Michaelis-Kirchweih 
• Wilde Müllablagerungen 

Sitzung�des� Finanz-� und� Ver-
waltungsausschusses: Mitt-
woch, 25. Oktober, 13.30 Uhr, 
Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 25. 
Oktober, 15 Uhr, Rathaus.

Sitzung� des� Bau-� und� Werk-
ausschusses: Mittwoch, 8. No-
vember, 15 Uhr, Technisches 
Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Ta-
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

HE
RZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 27. Oktober voll-
endet Dietrich�Vogel, Inha-

ber des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 
das 80. Lebensjahr, am 30. Oktober feiert 

Stadtrat Georg�Knorr Geburtstag, am 4. No-
vember feiert Evi�Kurz, Inhaberin der Goldenen 

Bürgermedaille der Stadt Fürth, Geburtstag, 
am 5. November vollendet Wirtschaftsreferent 

und berufsmäßiger Stadtrat Horst�Müller das 63. 
Lebensjahr, am 6. November Stadtrat Antonio�
Loisi das 37. Lebensjahr, am 7. November Hans 
Ammon,�Inhaber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 72. Lebensjahr, am 8. November 
Thomas�Henrich, Inhaber des Ehren-

briefs der Stadt Fürth, das 76. 
Lebensjahr.

Frau Vroni und Herrn Her-
bert�Edelhäuser zur Diaman-
tenen Hochzeit. Bürgermeis-
ter Dietmar Helm wünschte 
ihnen am 11. Oktober alles 
Gute. 
Frau Gisela und Herrn Her-
bert Kohr zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister 
Dietmar Helm wünschte 
ihnen am 12. Oktober alles 
Gute. 
Frau Silvia und Herrn Geza-
Franz�Flieg zur Goldenen 
Hochzeit am 13. Oktober.
Frau Therese�Mutter zum 
100. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Dietmar Helm wünschte 
ihr am 14. Oktober alles Gute.

WIR  
GRATULIEREN
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KOLUMNE

„Was heißt schon alt?“ lauten 
das Motto und der Titel einer 
Wanderausstellung zum Ju-
biläum „20�Jahre�Senioren-
arbeit�in�Fürth“. 
Die städtische Fachstelle für 
Seniorinnen und Senioren 
feiert diesen bemerkens-
werten runden Geburtstag 
im November mit verschie-
denen Veranstaltungen – von 
Konzerten über Tanz, Vorträ-
gen, Lesungen bis zu Come-
dy. 
Arbeit für, aber auch Arbeit 
mit Seniorinnen und Senio-
ren ist eine wichtige Auf-
gabe in einer Stadt. Derzeit 
sind 25 339 Bürgerinnen und 
Bürger in Fürth über 65 Jah-
re alt. Viele sind noch sehr 
fit, leistungsfähig und kön-
nen ihr Leben nach Lust und 
Laune gestalten, aber der 
natürliche Lauf der Dinge 
ist es eben auch, dass mit 
zunehmendem Alter mehr 
körperliche und geistige 
Einschränkungen auftreten. 
Dazu kommen bei manchen 
älteren Menschen finan-
zielle Probleme, aber auch 
Einsamkeit und das Gefühl, 
den Anschluss an den immer 
komplizierten Alltag zu ver-
lieren. 
Daher bin ich unserer Fach-
stelle mit der Senioren-
beauftragten Christiane 
Schmidt an der Spitze und 
dem städtischen Seniorenrat 
sehr dankbar, dass sie und 
ihr Team sich mit großem 
Engagement, viel profun-

dem Wissen 
und kreativen 
Ideen um die 
vielfältigen 
Themen der 
Seniorenar-
beit hier vor 
Ort kümmern. 
Und dazu ge-
hört neben 
Beratung und 
Vernetzung 
mit ähnlichen 
Anlaufstellen 
– etwa dem 
genauso en-
gagierten Se-
niorenrat der 
Stadt Fürth 
– und Ver-
anstaltungs-
planungen eben auch genau 
hinzuhören: Was bewegt die 
Menschen, die ihr Arbeits-
leben hinter sich haben? 
Wer braucht Unterstützung 
im Alltag, wo gibt es Förde-
rung für einen barrierefreien 
Wohnungsumbau, wie finde 
ich einen Platz im Senioren-
heim und viele Fragen mehr. 
Das ist jedoch nur ein Teil 
der Seniorenarbeit. Wichtig 
ist genauso, Angebote für äl-
tere Menschen zu schaffen, 
bei denen sie ihre Lebens-
erfahrung aktiv einbringen 
können, Orte der Begegnung, 
des Austausches sowie kul-
turelle, sportliche und unter-
haltsame Programme anzu-
bieten. Und damit auch die 
vielen positiven Aspekte des 
Älterwerdens aufzugreifen. 

Ich möchte daher allen – 
nicht nur unseren älteren 
Fürtherinnen und Fürthern – 
wärmstens empfehlen, sich 
die interessanten Angebote 
und Themen der Senioren-
arbeit anzuschauen, mitzu-
machen und durchaus auch 
mitzugestalten. Übrigens die 
aktuellen Termine finden Sie 
auch immer hier in der INFÜ.
In diesem Sinne: Herzlichen 
Glückwunsch zu 20 Jahren 
erfolgreicher Seniorenarbeit 
und „Was heißt schon alt?“!

Ihr 

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

LIEBE�FÜRTHERINNEN,�LIEBE�FÜRTHER,
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„Was heißt schon alt?“ – die Seniorenarbeit der Stadt 
Fürth feiert Jubiläum.

mailto:infue%40fuerth.de?subject=Leserbrief
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FÜRTHER RATHAUS

AKTUELLES

Einladung zu öffentlichen Bürgerversammlungen
Für�die�Bürgerinnen�und�Bürger�
des� Stadtbezirkes� Nord-Ost 
(umfasst die Stadtteile Bislohe, 
Braunsbach, Espan, Flexdorf, 
Herboldshof, Kronach, Mannhof, 
Poppenreuth, Ritzmannshof, 
Ronhof, Sack, Stadeln, Steinach, 
Vach).
Am Donnerstag,�9.�November,�
20� Uhr, im Gasthof Kirchber-
ger/Restaurant Odyssia, Sacker 
Hauptstraße 9, zu erreichen mit 
der Buslinie 179 (Haltestelle Blü-
tenstraße).

Für�die�Bürgerinnen�und�Bürger�
des�Stadtbezirkes�Süd (umfasst 
die Stadtteile Altstadt, Innen-
stadt, Südstadt, Stadtgrenze, 
Stadtpark, Weikershof).
Am Donnerstag,�16.�November,�
20� Uhr,� in der Turnhalle der 
Hans-Böckler-Schule, Fronmül-
lerstraße 30 (Eingang John-F.-
Kennedy-Straße), zu erreichen 
mit der Buslinie 173, 174, 179 
(Haltestelle Dr.-Frank-Straße 
oder John-F.-Kennedy-Straße) 
oder 67 und 178 (Haltestelle 
Saarburger Straße).

Für�die�Bürgerinnen�und�Bürger�
des�Stadtbezirkes�West
(umfasst die Stadtteile Atzen-
hof, Billinganlage, Burgfarrn-
bach, Dambach, Eigenes Heim, 
Eschenau, Hardhöhe, Oberfür-
berg, Scherbsgraben, Schwand, 
Unterfarrnbach, Unterfürberg).
Am Montag,�20.�November,�20�
Uhr, Friedrich-Ebert-Turnhalle, 
Friedrich-Ebert-Straße 21, 90766 
Fürth, zu erreichen mit der U-
Bahnlinie 1 Fürth Hardhöhe 
(Klinikum) und der Buslinie 171 
(Haltestelle Jakob-Henle-Stra-
ße/Klinikum).
Die� Bürgerversammlung�West�
wird�von�Gebärdensprachdol-
metscherinnen� bzw.� -dolmet-
schern� unterstützt.� Hierbei�
können�Anfragen�für�alle�Bezir-

ke�gestellt�werden.�

Einlass zu den Bürgerversamm-
lungen: 19 Uhr, Beginn�der�Bür-
gerversammlungen:�20�Uhr.
Wir bitten um Benutzung öffent-
licher Verkehrsmittel, da zum 
Teil nicht ausreichend Parkmög-
lichkeiten vorhanden sind.

Tagesordnung:
1.�Ansprache�des�Oberbürger-
meisters
2.�Probleme�und�Wünsche�der�
Bürgerinnen� und� Bürger� der�
Stadt�Fürth
Gemäß Art. 18 GO können nur 
Gemeindebürgerinnen und 

-bürger das Wort erhalten. Aus-
nahmen kann die Versammlung 
beschließen. Es empfiehlt sich, 
einen Ausweis (Personalaus-
weis, Reisepass und derglei-
chen) mitzubringen.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
in der Bürgerversammlung keine 
privaten Einzelfälle, sondern nur 
Probleme von allgemeinem öf-
fentlichen Interesse behandelt 
werden können. Ausgenommen 
sind ferner Anträge und Wün-
sche, für deren Erfüllung Bun-
des- und Landesbehörden oder 
andere, nichtstädtische Körper-
schaften zuständig sind. ●

*Mindestanlage für unter 18-jährige: 500 Euro,
  ab 18 Jahren: 5.000 Euro, Laufzeit 6 Monate. 
  Alternativ: 3 % Zinsen p. a. für eine Laufzeit von 
  einem bzw. zwei Jahren. Gültig bis 3. November 2023.

Gleich Termin vereinbaren: 
(09 11) 78 78 - 0

Alle Infos unter:

sparkasse-fuerth.de/
mehr-zinsen

Angebot zum Weltspartag:

Sparkassenbrief mit 

3,25 %
p.a.*

3,25 %
Mindestanlage 

für Kinder und 

Jugendliche: 

500 Euro

INFÜ 94x130_Sparbriefu18_102023.indd   1INFÜ 94x130_Sparbriefu18_102023.indd   1 09.10.2023   10:13:3709.10.2023   10:13:37
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FÜRTHER RATHAUS

Neuer Sicherheits- und  
Präventionsrat bestellt

Aber sicher – so las-
sen sich die Ziele 
des für zwei Jahre 
neu bestellten Si-
cherheits- und Prä-

ventionsrates griffig auf den 
Punkt bringen. Die 13 Mitglieder 
sind ehrenamtlich tätig und 
kommen aus unterschiedlichen 
gesellschaftlichen Bereichen 
Fürths. Bis auf vier Neuzugänge 
waren sie bereits in der vergan-
genen Amtsperiode aktiv.
Das Gremium ist Ideengeber 
und veranstaltet Aktionen, um 
die Fürtherinnen und Fürther 
für die Kriminalprävention zu 
sensibilisieren. So soll die Be-

reitschaft zur aktiven Mitwirkung 
in diesem Bereich gefördert wer-
den. Ein weiteres Ziel ist es, das 
Sicherheitsgefühl in der Bevöl-
kerung zu stärken.
Den Vorsitz führt Matthias Krei-
tinger, Referent für Umwelt-, Kli-
maschutz, Recht und Ordnung. 
Bernd Wolf, Leiter der Polizei-
inspektion Fürth, und Jürgen 
Tölk, Leiter des Amtes für Um-
welt, Ordnung und Verbraucher-
schutz, fungieren als beratende 
Mitglieder. Tölk organisiert zu-
dem den Geschäftsgang.
Das Gremium setzt sich wie 
folgt zusammen: Erich Keck, 
Seniorenrat der Stadt Fürth, Re-

gina Vogt-Heeren, Frauenhaus, 
Richard Linz, Stadtteilnetzwerke, 
Julia Krell, Staatsanwaltschaft 
Nürnberg-Fürth, Zweigstelle 
Fürth, Udo Götz, Christuskirche 
Stadeln, Christian Schlegel, Be-
hindertenrat der Stadt Fürth 
(neu), Messeret Kasu (neu), 
Shatha Yassin-Salomo, Weißer 
Ring, Jochen Weinmair, IHK-
Gremium Fürth, Sonja Schuller, 
Amtsgericht Nürnberg-Fürth 
(neu), Theresa Garcia-Gonzalez, 
SpVgg Greuther Fürth, Domi-
nik Paslawski, Stadtjugendring 
(neu), Stephan Butt, Diakonie 
Fürth. ●
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Der neue Sicherheits- und Präventionsrat mit Gästen: 
(auf der Stufe v. li.) Julia Krell, Christian Schlegel, Son-
ja Schuller, Jürgen Tölk, Bernd Wolf, Mathias Kreitinger, 
Annegret Steiger, Thomas Hirschmann, Dr. Regina 
Vogt-Heeren, Udo Götz, Stephan Butt, (vor der Stufe v. 
li.) Erich Keck, Hilde Langfeld, Messeret Kasu, Shatha 
Yassin-Salomo, Dominik Paslawski. Auf dem Foto feh-
len Richard Linz, Theresa Garcia-Gonzalez und Jochen 
Weinmair.

Fürth gedenkt der Opfer 
der Reichspogromnacht 
1938
Unter dem Motto „Wir vergessen 
nicht“ findet die diesjährige Ge-
denkveranstaltung für die Opfer 
der Reichspogromnacht 1938 am 
Donnerstag,�9.�November,�um�19�
Uhr am Mahnmal in der Geleits-
gasse statt. 
Es sprechen Oberbürgermeister 
Thomas Jung, Vertreterinnen 
und Vertreter der Israelitischen 
Kultusgemeinde Fürth, Vertreter 

der Fürther Kirchen, Vertreterin-
nen und Vertreter des Integra-
tionsbeirats der Stadt Fürth und 
des Bündnisses gegen Rechts-
extremismus und Rassismus.   
Die musikalische Begleitung 
übernimmt das Marienstraßen 
Orchester.
Die� Bürgerinnen� und� Bürger�
sind� zu� dieser� Gedenkfeier�
herzlich�eingeladen. ●

In der Reichspogromnacht zerstör-
ten die Nationalsozialisten auch die 
Synagoge in der Geleitsgasse.
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FÜRTHER RATHAUS

Delegation aus Uganda zu Besuch
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Auf Vermittlung der Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin Fürth e.V. besuchte eine Delegation aus Uganda das Fürther 
Rathaus. Oberbürgermeister Thomas Jung empfing Regierungsvertreter, Ärzte und Funktionäre des Verbandes der 
Rettungsdienste des ostafrikanischen Landes zum Austausch über das Gesundheitssystem. 
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel sind 
erhältlich im Fürth-Shop im Franken-Ticket. Neue�Adresse:�Schwabacher�Straße�15, Telefon  
74 93 40. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Porzellanmagnete
Die Porzellanmagnete mit 
Fürth-Wappen oder Sam-
melbild gibt es – solange 
der Vorrat reicht – für je 
4,45 Euro.

Schlüsseletui�„Fürth“
Das grüne Schlüsseletui 
aus Donato Rindleder mit 
Metallreißverschluss und 
Schlüsselring kostet 10,95 
Euro. 

Taschenlampe
Die kleine Taschenlampe 
mit Karabinerhaken zum 
Befestigen und dem Auf-
druck „Fürther Glanzlicht“ 
gibt es für 9,95 Euro.

Ü-Tüpfelchen: 
Wachstum und Entfaltung für Eltern und Kinder
Im Herzen von Fürths Prachtpro-
menade, in der Königswarter-
straße 58, finden alle werdenden 
Eltern und deren Sprösslinge 
einen besonderen Ort: das Bil-
dungszentrum „WACHSTUMS| 
|FUGE“. Hier wird individuelles 

Wachstum buchstäblich groß-
geschrieben. Ein Team von 
passionierten Experten beglei-
tet klein und Groß mit einem 
vielfältigen Angebot: Von be-
wegenden Aktivitäten wie Yoga, 
musikalischen Sessions bis hin 

zu therapeutischen Gesprächen. 
Eine kreative Umgebung wartet 
auf Austausch, Entfaltung und 
Begegnung. Weitere Infos im 
Netz unter www. wachstums-
fuge.de oder auf instagram via  
@wachstums_fuge. ●
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Geschäfte�a
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@geheimtipp
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fuerth
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Beratungstag der Aktivsenioren

Die Aktivsenioren 
Bayern bieten 
ehrenamtlich am 
Dienstag,� 7.� No-
vember,�14�bis�17�

Uhr, wieder einen Beratungstag 
für Existenzgründer und Unter-
nehmer im Wirtschaftsrathaus 
der Stadt Fürth, Königsplatz 1, 
an. 
Sie helfen bei Außenhandels-

angelegenheiten, Planungs- 
und Finanzierungsfragen, Rech-
nungswesen und Organisation, 
den Gebieten Produktion und 
Vertrieb, Absatz, Marketing und 
Design, digitale Transformation, 
Existenzgründung (Business-
plan), Existenzerhaltung und 
Existenzschwierigkeiten. 
Die Aktivsenioren leisten keine 
Rechts- und Steuerberatung. Sie 

geben aus ihrer Erfahrung und 
daraus resultierender Sichtwei-
se kritisch und konstruktive Hin-
weise und Empfehlungen. 
Termine und weitere Informa-
tionen gibt es beim Amt für 
Wirtschaft der Stadt Fürth unter 
Telefon 974-21 12. ●

Bankhaus Max Flessa KG
Fürther Freiheit 6, 90762 Fürth

Telefon: 0911 988988-0
www.fl essabank.de

Zukunft aus
Tradition

      

Klaus Hunneshagen Marcel Mago

Neue Niederlassungs- 
leitung in modernen 
Räumen

Unser Flessa-Team Fürth steht Ihnen 
seit 18.09.2023 in den neuen Räumen
Fürther Freiheit 6 gerne mit Kompetenz 
und Herz zur Seite.

Da sich Klaus Hunneshagen in den 
Ruhestand verabschiedet hat, übernahm 
Marcel Mago ab 02.10.2023 die Leitung. 
Er verspricht Ihnen weiterhin Kontinuität 
im Service und in der Beratung.

Wir freuen uns auf Sie.

Weihnachtliche Einkaufsführungen

Die letzte Ein-
kaufsführung der 
Innenstadtbeauf-
tragten in diesem 
Jahr steht unter 

dem Motto Weihnachten. Da-
bei gibt es Tipps für Geschenke 
mit Genuss, zum Wohlfühlen, 

an denen man sich länger freut 
oder ganz persönliche Ideen. 
Aufgrund der großen Resonanz 
der vergangenen Jahre wird die-
se Führung gleich zweimal an-
geboten. Eine Anmeldung unter 
Telefon 974-1065 ist erwünscht. 
Termine: Freitag,�3.�November,�

15� Uhr, oder Samstag,� 4.� No-
vember,�10.30�Uhr, Dauer etwa 
90 bis 120 Minuten. Treffpunkt: 
Rathaus, Haupteingang, Königs-
straße 88. Veranstalter: Die In-
nenstadtbeauftragte im Wirt-
schafsreferat der Stadt Fürth ●



11[19] 23

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Kraftloserklärung
Nach Durchführung des Aufge-
botsverfahrens werden folgende 
zu Verlust gegangenen Sparkas-
senbücher der Sparkasse Fürth 

für kraftlos erklärt: Sparkonto 
Nummern 3247315413, 3247315421 
und 3005846468. Daher sind alle 
Ansprüche gegen die Sparkasse 

Fürth aus den zu Verlust gegan-
genen Sparkassenbüchern erlo-
schen. ●

Fachkräfteforum Fürth – die Plattform  
für Unternehmen, Personalverantwortliche 
und Beschäftigte

Der Fachkräfte-
mangel stellt vie-
le Unternehmen 
vor Herausforde-
rungen. Um sie 

dabei zu unterstützen, qualifi-
zierte Mitarbeitende zu finden 
und langfristig an ihr Unterneh-
men zu binden, lädt das Wirt-
schaftsreferat am Freitag,� 17.�
November,�14�bis�20�Uhr,�zum 
ersten Fürther Fachkräfteforum 
in die Stadthalle ein. 
Mit Vorträgen aus dem Themen-
komplex Fachkräftesicherung 
von Mitarbeitergewinnung und 
-sicherung bis hin zur Fach-

kräfteeinwanderung werden ein 
umfangreiches Beratungsan-
gebot und die Möglichkeit zum 
Austausch geboten. Referieren-
de sind unter anderem Marke-
tingexperte Michael Leibrecht, 
Gen-Z-Experte Felix Behm sowie 
der Jugendforscher und Futurist 
Simon Schnetzer. 
Darüber hinaus werden über 20 
Ausstellende von verschiede-
nen Institutionen ihr Angebot 
für Beschäftigte und Unterneh-
men vorstellen. Insbesondere 
Beschäftigte haben die Mög-
lichkeit, sich zu Weiterqualifi-
zierungen und Karrierechancen 

beraten zu lassen.
Einlass ist ab 14 Uhr, Eröffnung 
um 14.30 Uhr durch Bürger-
meister Markus Braun und 
Wirtschaftsreferent Horst Mül-
ler. Weitere Infos und das Pro-
gramm gibt es unter www.fuerth.
de/fachkraefteforum. Für Rück-
fragen steht das Amt für Wirt-
schaft und Stadtentwicklung 
telefonisch unter 974-21 11 oder 
per Mail an talentefinden@fu-
erth.de zur Verfügung. ●

ARBEITSMARKT

SPARKASSE

Fuchs
Barbara

Danke Fürth
für Eure Stimmen!
Danke, dass ich Euch wieder als 
Landtagsabgeordnete vertreten darf.
Ich werde weiterhin mein Bestes für 
unsere Heimat geben.

eure

MdL
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Fachgeschäft für  
Baby- & Kleinkind

Gustavstrasse 56
90762 Fürth

Tel. 0170 8632032

www.wundervoller-start.de

Gustavstr. 31  -  90762 Fürth
w w w . f a r c a p . d e

Nach einem hei-
ßen Sommer, 
der uns mit vie-
len Sonnenta-
gen beglückte, 

werden die Tage kälter und der 
Herbst lässt grüßen. Auch bei 
Farcap Faire Mode im Welthaus 
zieht der Herbst in den Rega-
len ein. Wollig warme Pullunder 
und Pullover aus Alpakagarn 
von Amauta, feine Strickjacken 
von Living Crafts und kuscheli-
ge Socken von Nomads laden 
Sie ein, es sich mit einem war-
men Kakao auf dem Sofa ge-
mütlich zu machen. 
Oder ein wattierter Mantel aus 

der farbenfrohen Kollektion 
von Blutsgeschwister der Sie 
auch draußen warmhält, so-
dass Sie wetterfest ausgestat-
tet durch die ersten kalten Tage 
des Jahres kommen.

Der Grundsatzgedanke von 
Amauta: “Miteinander - Für-
einander”, stimmt mit der Philo-
sophie von Farcap faire Mode 
überein. 
Bei der Auswahl unserer Liefe-
ranten legen wir großen Wert 
auf faire Handelsabläufe
und Gütesiegel wie beispiels-
weise die Mitgliedschaft in der 
Fair Wear Foundation oder die 

Anerkennung im Weltladen 
Dachverband. 

ADRESSEN
Feine 

Warm in den Herbst       mit Farcap

Foto: Farcap
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herzla-laden.de

SCHWABACHER STR. 7 IN FÜRTH

D Ä R F S  AW E N G  W O S 
B S O N D E R S  S E I ?

Klein aber mit OH!
Bei uns findest du liebevolle  
Feinheiten für Lieblingsmenschen
oder zum Selberbehalten.

Sind Sie neugierig geworden, 
warm und fair in den Herbst zu 
starten? Wir laden Sie ein, auf 
unserer Ladenfläche die neu-
esten Schnitte und Farben an-
zuschauen und wir freuen uns 
auf Gespräche in gemütlicher 
Atmosphäre. Erfahren Sie die 
Geschichten hinter dem Klei-
dungsstück und finden Sie bei 
Farcap Faire Mode das ein oder 
andere neue Lieblingsstück, 
dass Sie im 
Herbst beglei-
tet und mit sei-
ner Geschichte 
erwärmt. 

Farcap�faire�Mode�Fürth 
Gustavstraße�31 
90762�Fürth

Tel. 0911-97 95 78 50 
info@farcap.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Fr 1000 – 1800 Uhr 
Sa 1000 – 1600 Uhr

Trendsetter in der Brillenmode - immer was los!

Moststr. 19       90762 Fürth

Warm in den Herbst       mit Farcap
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MANTIS
Räuberisches 

Kartenspiel 
für die ganze 

Familie

Angebot 
gültig bis 

04.11.2023

MANTIS
Räuberisches 

Kartenspiel Kartenspiel 
für die ganze 

Moststr. 19 · 90762 Fürth 
Tel. 77 36 64 · www.mau-mau.de

19.99
€
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ADRESSEN
Feine 

Für jeden Anlass, Geschmack 
und je nach Stimmung hat Vera 
Satiro seit 25 Jahren die passen-
de Modeantwort. Ihr Ziel ist es, 
die Persönlichkeit jedes einzel-
nen mit qualitativ hochwertiger 
Mode zu unterstreichen. Des-
halb führt Sie nur ausgewählte 
Marken, die sich von der Masse 
abheben. Jedes Stück hat eine 
individuelle Note. Dabei legt sie 
großen Wert auf Qualität und 
Nachhaltigkeit. Von feminin bis 
zur gemütlichen Wohlfühlkla-

motte ist alles dabei.
Für Ihre sorgfältig ausge-
wählten Kollektionen hat 
sie sich in den letzten 25 
Jahren bei allen Alters-
gruppen einen Namen 
gemacht. Denn neben 
Damenmode gibt es 
bei SATIRO noch viel 
mehr zu entdecken: 
Für Babys und Kin-
der schlagen Ma-
mas und Omas 
Herzen regel-

25 Jahre                      

Foto: Summum

ANZEIGE
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FRANKEN 

SCHWABACHER STR. 15
(FUßGÄNGERZONE)

TICKETS: 0911. 74 93 40
www.frankenticket.de

+++ NEU IN FÜRTH +++

TICKETS FÜR ALLE EVENTS
COMÖDIE FÜRTH

SPVGG GREUTHER FÜRTH
FAN SHOP · FÄRDD SHOP 

MITBRINGSEL & SOUVENIRS

Dienstag:
Mittwoch
Donnerstag:
Freitag:
Samstag:

10-18 Uhr
10-14 Uhr
10-18 Uhr
10-18 Uhr
10-14 Uhr

Unsere Öffnungszeiten

Besuchen Sie uns und erleben Sie Tee 
mit allen Sinnen!

:

Sabine Freund - Königstraße 65 - 90762 Fürth
0911/97199224 - mail@tee-freund.de

GOLDSCHMIEDE SACHRAU 

M E I S T E R B E T R I E B  
TRAURINGE - UNIKATE 
F E I N E  E D E L S T E I N E  
W W W . S A C H R A U . D E  
G U S TAV S T R A S S E  4 9  
90762 FÜRTH 0911/9772500

mäßig höher. Mit Glitzer, Rü-
schen, Dino oder einfach nur 
chic begeistert sie selbst die 
Kleinsten. Auch für Teens hat 
sie ein Händchen für passen-
de Trends und die richtige Be-
ratung. 

Ihre Leidenschaft gilt der Mode, 
sie kombiniert nach Herzens-
lust und berät Ihre Kundin-
nen eingehend. Dabei zeigt sie 
mit ihrer Erfahrung und ihrem 
Trendbewusstsein, wie man mit 

neuen It-Pieces die bestehen-
de Garderobe neu aufpeppen 
kann. Es macht ihr einfach 
Spaß, i hre Kundinnen glücklich 
zu machen, das spürt man so-
fort.

SATIRO� 
Rudolf-Breitscheid-Str.�11 
90762�Fürth

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Fr 1000 – 1900 Uhr 
Sa 1000 – 1800 Uhr

Leidenschaft für Mode

Fotos: Satiro

ANZEIGE
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LEBEN IN FÜRTH

Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belan-
ge von Menschen mit Behin-
derung der Stadt Fürth (fübs), 
Alexanderstraße 9 (1. OG), ist 
dienstags� von� 9� bis� 12� Uhr 
sowie donnerstags�von�9�bis�
12�Uhr� und� von� 13.30� bis� 16�
Uhr geöffnet. Termine können 
unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten ver-
einbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-

niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags� und�
donnerstags�zwischen�9�und�
12�Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni-
orenrat@fuerth.de notwendig.  

Behindertenrat:�
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 
2a hat geänderte Öffnungs-
zeiten: Das Büro ist dienstags�
von� 10.30� bis� 12.30 Uhr für 

den Publikumsverkehr geöff-
net. Zusätzlich bietet die Vor-
sitzende jeden� zweiten� und�
vierten�Donnerstag�im�Monat�
eine Sprechzeit von�17�bis�19�
Uhr an. Weitere Informatio-
nen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.
de. Während der Sprechzeiten 
kann auch unter Telefon 974-
17 83 ein persönlicher Termin 
für ein Gespräch vereinbart 
werden.

Pflegestützpunkt�Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), 
berät in allen Fragen rund 
um das Thema Pflege. Per-
sönliche oder telefonische 
Vorsprache ist während der 
Öffnungszeiten von Montag�
bis�Freitag� jeweils�von�9�bis�
12�Uhr�sowie�Montag�von�14�
bis�18�Uhr möglich. Außerhalb 
dieser Zeiten können Termine 
nach Absprache vereinbart 
werden. Kontakt unter Tele-
fon 974-3031, -30 32 und -30 33 
oder per E-Mail an pflegestu-
etzpunkt@fuerth.de. An jedem 
zweiten Montag in der ungera-
den Kalenderwoche sind der 
Bezirk Mittelfranken von 9 bis 
12 Uhr und die Fachstelle für 
pflegende Angehörige der Dia-
konie Fürth von 14 bis 16 Uhr 
für Beratungen im Pflegestütz-
punkt anwesend. ●

Infoabend 

13.11.23  
um 19.00 Uhr  

bei uns in  

der Praxis

NEUE ZÄHNE AN EINEM TAG?!
Informieren Sie sich kostenfrei und unverbind- 
lich über die Möglichkeiten der modernen 
Implantologie – digital vom ersten Schritt bis zu 
den fertigen neuen Zähnen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Möglichkeiten der digitalen  
Implantologie auch bei wenig Knochen.  
Anmeldung erforderlich, Platzzahl begrenzt.
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LEBEN IN FÜRTH

SENIORINNEN�UND�SENIOREN

Veranstaltungen 60+
Europa� Furioso� –� Jubiläums-
konzert
Feiern Sie mit uns 20 Jahre kom-
munale Seniorenarbeit in Fürth 
und lassen Sie sich von der Viel-
falt und den Farbenreichtum des 
europäischen Opernrepertoires 
begeistern. Im großen Saal der 
Stadthalle Fürth erleben Sie am 
Mittwoch,�15.�November,�14�bis�
16�Uhr,�beschwingte Musik aus 
Klassik und Oper und Gesellig-
keit bei Kaffee und Kuchen. Kos-
tenbeteiligung fünf Euro. Karten-
vorverkauf bei der fübs.

Was�heißt�schon�alt?�
Die Wanderausstellung zeigt 
Fotos verschiedener Lebens-
entwürfe älterer Menschen und 

regt zur Auseinandersetzung mit 
alten und neuen Altersbildern 
an. Sie wird am Donnerstag,�2.�
November,�18�Uhr, im Pfarrzent-
rum St. Heinrich (Sonnenstraße 
21) eröffnet. Zu sehen ist sie vom 
8. bis 13. November im Foyer des 
Gemeindezentrums Heilig-Geist, 
(Max-Planck-Straße 15), vom 23. 
bis 27. November im Foyer des 
Kulturforums und bei den Ver-
anstaltungen des Jubiläums und 
der AG „Reif fürs Leben“.

Klezmer-Konzert� der� Musik-
schule�Fürth
Am Samstag,�18.�November, bie-
ten Uschi Dittus, Mike Schmidt, 
Gunther Rissmann und Simon 
Steinberger von 14�bis� 15�Uhr 

in der Musikschule Fürth leb-
hafte und leise Klezmer-Klänge 
– kombiniert mit anderen Stilen, 
wie beispielsweise Tango, Swing 
und Walzer. Veranstalter: Se-
niorenrat. Unkostenbeitrag zwei 
Euro. Anmeldung bei der fübs.

Fränkischer� Nachmittag� mit�
dem�Kulturring�D
Erleben Sie am Mittwoch,� 22.�
November,�15�bis�17�Uhr, original 
fränkische Volksmusik, Theater 
und Tänze im Pfarrsaal St. Hein-
rich (Sonnenstraße 21). Unkos-
tenbeitrag drei Euro. Anmeldung 
bei der fübs. ●

17.�Frage:

Der� Stadtplan� für� Senio-
rinnen� und� Senioren� und�
Menschen�mit�Behinderung�
bietet� eine� gute� Orientie-
rungshilfe� für� das� ganze�
Stadtgebiet.� Die� aktuelle�
Ausgabe�wurde�2018�aufge-
legt.�Wir�wollen�heute�wis-
sen,�wann�die�erste�Ausgabe�
erschien.

Die Lösungen können unter 
der Angabe des vollstän-
digen Namens, der Tele-
fonnummer und Postleit-
zahl, entweder per Mail an 
fachstelle-fuebs@fuerth.de 
geschickt oder telefonisch 
unter der 974-1785 durchge-
geben werden.

Jubiläumsquiz 
der fübs für  
Seniorinnen und 
Senioren:
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LEBEN IN FÜRTH

GESELLSCHAFT

Südstadt

Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMINAbbildung ähnlich, Form und Größe

 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

kracker-hoergeraete.de

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privat-
versicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Nahezu unsichtbar 
 4 Programme 

möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

• Nahezu unsichtbar 
• 4 Programme 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu
 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr René Kracker

Das Stadtteilbüro Südstadt bie-
tet im Gemeindezentrum� St.�
Heinrich,�Sonnenstraße�21,�fol-
gende Veranstaltungen an:

Offener�Spieletreff
jeden�Mittwoch,�13�bis�16�Uhr,�
Kaffee, Gebäck und Spiele im 
Erdgeschoss. 

Eröffnung�der�Wanderausstel-
lung:�„Was�heißt�schon�alt?“�
Donnerstag,� 2.� November,� 18�
Uhr, im großen Saal.
Stand-Up-Comedy 
Performance�mit�Autorin�Sabi-
ne�Bode:�„Postjugendlich/Älter�
werden�ist�voll�sexy,�man�stöhnt�
mehr“

Donnerstag,� 2.� November,� 19�
Uhr. Kosten: fünf Euro (mit Fürth 
Pass drei Euro). Kartenvorver-
kauf und weitere Infos bei der 
fübs: fachstelle-fuebs@fuerth.
de oder Telefon 974-1785.

Runder�Tisch�Fürther�Südstadt�
für�Organisationen,�Aktive�und�
interessierte�Bürgerinnen�und�
Bürger
Mittwoch,� 25.� Oktober,� 14� bis�
16.30�Uhr. Raum: KLAUSE (UG). 
Anmeldung erbeten bei Friederi-
ke Süß, info@fuerth-suedstadt.
de.

Veranstaltungsreihe�„Hallo�See-
le“:�November� im�Kopf�–�Ein-
sichten�in�die�Innenwelten�der�
Depression
Vortrag und Gespräche mit 
Carina Rabe und Eva Simmer-
lein vom Sozialpsychiatrischen 
Dienst Fürth am Dienstag,�7.�No-
vember,�18.30�Uhr. Anmeldung 
bei Tansu Shaw, Landratsamt 
Fürth, gesundheitsfoerderung@
lra-fue.bayern.de, erwünscht.
Weitere Infos unter www.fuerth-
suedstadt.de und www.reif-fu-
ers-leben.de.
Kontakt: Friederike Süß, Telefon 
(0176) 81 33 57 10, und Ute Bött-
cher, Telefon (0176) 62 17 21 28, 
info@fuerth-suedstadt.de. ●
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Seniorenarbeit feiert Jubiläum

Seit 20 Jahren gibt es in 
Fürth mit der Stelle der 
Seniorenbeauftragten 
eine kontinuierliche 
kommunale Senio-

renarbeit. Dieses Jubiläum ist 
Anlass, um das Thema Alter in 
dieser und den zwei folgenden 
Ausgaben der INFÜ in den Fokus 
zu stellen.

Was�heißt�schon�alt?
Menschen unterschiedlicher 
Generationen wurden befragt, 
wie sie über das Alter denken. 
Es zeigte sich ein differenziertes 
Bild. So stellte zum Beispiel Ro-
man (35 Jahre) fest: „Ich denke, 
alt sein ist eigentlich eine Le-
benseinstellung.“ Auch andere 
sind dieser Meinung: „Man kann 
50 sein und fühlt sich alt, man 
kann aber auch 85 sein und fühlt 
sich jung“. Kinder sehen Alter 
naturgemäß anders als Erwach-
sene. Die achtjährige Bela findet: 
„… wenn man alt ist, dann hat 
man ein zerknautschtes Gesicht 
und so schrumpelige Haut und 
so.“ Und die neunjährige Selma 
ergänzt: „Aber alt sein macht 
nichts aus. Wie ein Mensch ist, 
kommt vom Inneren.“
Die Vorstellungen vom Alter än-
dern sich und damit auch die 
Aussagen zu der Frage, wann 

man alt ist. So 
stellt Siglinde (71 
Jahre) fest: „Früher 
hieß es mal, dass 
die Leute mit 50 
bzw. 60 schon alt 
sind, aber ich sag immer: a Zahl 
ist halt einfach nur ´ne Zahl und 
sonst gar nix … es kommt darauf 
an, wie ist der Gesundheitszu-
stand, wie sind die Interessen 
noch, ist man noch neugierig.“ 
Und zum Thema Gesundheit äu-
ßerte sich Siegfried (66 Jahre): „…
wenn man älter wird, lernt man 
seinen Körper immer besser 
kennen – also man bekommt 
hier Signale von Körperteilen, 
wo man gar nicht wusste, dass 
man die überhaupt hat.“

Älterwerden�in�Fürth
In Fürth leben derzeit zirka  
24 000 Menschen über 65 Jahren 
– Tendenz steigend. Der Wechsel 
der geburtenstarken Jahrgänge 
in den „Ruhestand“ und eine 
gestiegene Lebenserwartung 
bedingen, dass im Jahr 2030 
voraussichtlich mehr als 30 000 
Fürther Bürgerinnen und Bürger 
älter als 65 Jahre sein werden   – 
bei einer Gesamtbevölkerungs-
zahl von rund 130 000. Neben 
der Gruppe der 65 bis 75-Jäh-
rigen wächst auch die Zahl der 

sogenannten Hochaltrigen (85 
Jahre und mehr). Menschen im 
Alter von 65 bis 100 Jahren ha-
ben sehr unterschiedliche Be-
darfe und Interessen. Um dieser 
Entwicklung gerecht zu werden, 
hat die Stadt Fürth 2018 und 2019 
ein seniorenpolitisches Gesamt-
konzept erstellt. Die darin erho-
benen Daten und aufgestellten 
Maßnahmen sollen helfen, den 
älteren Menschen in Fürth ge-
recht zu werden und ein gutes 
Miteinander der Generationen 
zu ermöglichen.
Für die Belange der älteren Men-
schen setzen sich in Fürth ver-
schiedene Organisationen ein – 
allen voran der Seniorenrat und 
die fübs. Beide bieten Angebote 
für Menschen ab 60 Jahren oder 
auch generationsübergreifend. 
Sie bringen relevante Themen 
in die entsprechenden Gremien 
ein, benennen Lücken im Ver-
sorgungs- und Hilfesystem, be-
raten zu wesentlichen Themen 
und versuchen die Entwicklung 
einer senioren- und generatio-
nenfreundlichen Stadt voranzu-
treiben. ●

Herausgeber: green benefit AG, Charles-Lindbergh-Str. 7a, 90768 Fürth handelnd als vertraglich gebundener Vermitt-
ler (§ 3 Abs. 2 WpIG) im Auftrag, im Namen, für Rechnung und unter der Haftung des verantwortlichen Haftungs-
trägers BN & Partners Capital AG, Steinstraße 33, 50374 Erftstadt. Die BN & Partners Capital AG besitzt für die die 
Erbringung der Anlageberatung gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 4 WpIG und der Anlagevermittlung gemäß § 2 Abs. 2 Nr. 3 WpIG 
eine entsprechende Erlaubnis der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht gemäß § 15 WpIG.

green benefit AG
Charles-Lindbergh-Str. 7a | 90768 Fürth
Tel: 0911-217100 | kontakt@greenbenefit.com
www.greenbenefit.com

green benefit Global Impact Fund
ISIN LU1136260384 
(erhältlich bei allen Banken und Sparkassen)

€uro-Fund Awards 2023:  
bester Aktienfonds/Umwelttechnologie, 
3 Jahre



Einer der besten Aktien-Fonds in Deutschland kommt aus Fürth!

Werbemitteilung
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Das ist echte Frauenpower: Nadja 

und Sabine Kunstmann, Betreiberin-
nen der Berghütte auf der Michaelis-
Kirchweih und Mitorganisatorinnen 

der Musikabende auf dem interna-
tionalen Kirchweihplatz, haben ihre 
kompletten Einnahmen an Kirch-

weihtalern dem Multikulturellen 
Frauentreff gespendet. Dabei haben 
die beiden Schwestern, Schausteller 
in der fünften Generation, den Be-
trag von gut 800 auf 1000 Euro auf-
gerundet. „Die Kirchweih lief wirklich 
gut, da wollten wir gerne auch an-
deren etwas Gutes tun und so unter-
stützen wir unter dem Motto „von 
Frauen für Frauen“ sehr gerne den 
Frauentreff“, sagte Nadja Kunst-
mann (re.). Messeret Kasu nahm die 
Taler – das Geld ist wichtig zur Auf-
rechterhaltung verschiedener Pro-
jekte wie ein monatlicher Café-Treff, 
Schwimm- und Fahrradkurse – freu-
destrahlend und dankbar entgegen. 

LEBEN IN FÜRTH

Viele glückliche Kärwa-Gewinner

Strahlende Gesichter gab es während der Michaelis-Kirchweih reichlich zu sehen: So durften sich zehn Paare, die 
bei der Auslosung der Heiratslotterie zu den glücklichen Gewinnern  zählten, über Kärwataler, infra-Gutscheine, 
Geldbeträge, einen 500-Euro-Gutschein von Möbel-Höffner, eine Fahrt mit dem Fürth-Ballon, Gutscheine für Braut-
mode, einen 100-Euro-Gutschein vom Reisebüro DERTOUR und Gläsersets von  Staudts freuen. Auch 13 ehrenamt-
lich tätige Frauen und Männer aus Fürth und ganz Bayern bleibt die diesjährige Michaelis-Kirchweih in bester Er-
innerung:  Eingeladen vom Ehrenamtskartenteam um Bürgermeister Markus Braun und den Schaustellerverbänden 
konnten sie – jeweils mit einer Begleitperson – bei der sogenannten Backstagetour einen Einblick hinter die Kulis-
sen der Kärwa gewinnen, verschiedene Fahrgeschäfte testen und Leckereien probieren.

Unterstützung von Frauen für Frauen
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SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

HANDWERK – SERVICE – VERKAUF

GARDINEN

TEPPICHBÖDEN

90765 Fürth
Tel: 0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

VINYLBÖDEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB
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Anlaufstellen psychische Gesundheit  
im Kindes- und Jugendalter

„Psychotherapie geht alle an“ –  
eine Aufklärungsreihe

Die GesundheitsregionenPlus 
der Stadt und des Landkreises 
Fürth haben einen Wegweiser 
zur Unterstützung beim Thema 
psychische Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen erstellt. 
Er soll Eltern, Jugendlichen und 
Kindern die Hemmungen neh-
men, Unterstützung zu suchen 
und zeigen, wo und wie sie Hilfe 
finden.
Von unverbindlichen Erstgesprä-
chen über die Möglichkeit der 

ambulanten Psychotherapie bis 
hin zur stationären Behandlung 
von Kindern und Jugendlichen in 
psychischen Notlagen sind alle 
Kontaktmöglichkeiten der Stadt 
und des Landkreises Fürth auf-
geführt. 

Der Wegweiser kann kostenlos 
unter folgendem Link bzw. QR-
Code heruntergeladen werden: 
https://www.gesundheit-in-fu-
erth.de/wegweiser-anlaufstel-

len-psychische-gesundheit-im-
kindes-und-jugendalter ●

DIE�GESUNDHEITSREGIONPLUS�INFORMIERT

Medikation�versus�Psychotherapie

Die Entscheidung 
für und gegen 
eine Medika-
tion mit einem 
Arzneimittel ist 

grundsätzlich eine fachärztliche 
Entscheidung unter Einbezug 
der Betroffenen. In diesem Arti-
kel soll weder die fachärztliche 
Expertise abgebildet, noch eine 
grundsätzliche Empfehlung ge-
geben werden. Vielmehr sollen 
Mythen abgebaut werden.
Die Behandlung mit Medika-
menten ist sehr komplex. Daher 
ist die (fach-) ärztliche Expertise 
unerlässlich. Auch beim Abset-
zen eines Medikaments soll-
te stets auf die Vorgaben des 
Arztes bzw. der Ärztin geachtet 
werden. 
Häufig werden Medikation und 
Psychotherapie als sich gegen-
überstehende Behandlungen 

verstanden. Dies ist in den 
meisten Fällen jedoch nicht ge-
geben. Je nach Störungsbild und 
Schweregrad kann beispielwei-
se eine Kombination sinnvoll 
sein. Denn Medikamente wirken 
manchmal deutlich zügiger als 
die Psychotherapie, auf eine 
langfristige Änderung der Le-
bensführung und -gestaltung 
abzielt, was wiederum nicht 
mittels Medikamente möglich 
ist. Bei der Entscheidung für 
und gegen ein Arzneimittel stel-
len sich unter anderem folgende 
Fragen: Welche unerwünschten 
Nebenwirkungen gibt es? Wel-
chen Nutzen zieht eine Person 
durch die erwünschte Wirkung 
des Arzneimittels? 
Medizinische Leitlinien empfeh-
len beispielsweise, dass Patien-
tinnen und Patienten mit einer 
leichten depressiven Episode 

beratende und unterstützende 
Angebote erhalten, bei einer 
mittelgradigen depressiven Epi-
sode entweder eine Psychothe-
rapie oder eine medikamentöse 
Therapie, bei schweren depres-
siven Verläufen ist eine Kom-
bination aus medikamentöser 
Therapie und Psychotherapie 
ratsam. Trotzdem sollten in al-
len Fällen die Entscheidungen 
individuell getroffen werden.
Unter dem Link und QR Code 
gibt es den Artikel von Prof. Dr. 
Stang in voller Länge: https://
gesundheitsregion-fuerth.de/
aktivitaeten-infos/seelische-
gesundheit/
artikelrei-
he-psycho-
therapie-
geht-alle-
an. ●

Wer soll da schon 
 durchblicken?! – 

Im Wegweiser  findest du die 
richtigen  Ansprechpersonen  

für dich!
Anlaufstellen  psychische Gesund-
heit im  Kindes- und Jugendalter 

www.gesundheit-in-fuerth.de/wegweiser- 
anlaufstellen-psychische-gesundheit-im- 

kindes-und-jugendalter

Veranstaltungshinweis
Fachforum�Einsamkeit,�am�Montag,�20.�November,�15�bis�17.30�Uhr, BRK Fürth, kostenlos, Anmeldung 
unter https://www.vhs-fuerth.de/kurs/40052 erwünscht. ●
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
18 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen von 
9 bis 21 Uhr die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. Zugang 
über den Haupteingang oder 
einen seitlichen Zugang rechts 
davon. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116 117).
Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – Priv 
AD, Telefon (01805) 30 45 05 (14 
Cent pro Minute aus dem deut-
schen Festnetz, Mobilfunkpreise 
gegebenenfalls abweichend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesen heit in der Praxis) 
wird von 10 bis 12 Uhr und von 18 
bis 19 Uhr, 
am Samstag,�28.,�und�Sonntag,�
29.�Oktober, von Zahnärztin Dr. 
Silke Wojahn, Kapellenstraße 1, 
Telefon 97 69 93 90,
am Mittwoch,�1.�November, von 
Zahnärztin Dr. Eva Buchele, Ru-
dolf-Breitscheid-Straße 16, Tele-
fon 77 44 33,
am Samstag,�4.,�und�Sonntag,�5.�
November, von Zahnarzt Dr. Dr. 
Andreas Wysluch, Flößaustraße 
22, Telefon 95 09 19 90, wahrge-
nommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um die 
Uhr unter der kostenlosen bay-
ernweit einheitlichen Rufnummer 
(0800) 655 30 00 zu erreichen. Die 
Adresse ist: Hessestraße 10, 90443 
Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Erkran-
kungen, Suizidgedanken und 
in Krisensituationen sowie für 
Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach 
telefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Informa-
tion rund um das Thema Häus-
liche Gewalt, Stalking, Mobbing 
und FGM. Die Beratung ist kosten-
los, vertraulich, telefonisch oder 
persönlich und wenn gewünscht 
auch anonym. Nur mit vorheri-
ger Terminvereinbarung. Kontakt: 
Frankenstraße 12, Montag bis Frei-
tag von 8.30 bis 14.30 Uhr, Telefon 
13 09 05 06, E-Mail beratungsstel-
le@frauenhaus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für� Notfälle� rund� um� die� Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de. ●
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Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1�Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2�Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3�West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4�Apotheke�am�Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5�St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

6�Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7�Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8�Apotheke�zur�Grünen�
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9�Mohren-Apotheke�am�
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10�Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11�Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12�ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

13�Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14�Apotheke�am�Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15�Poppenreuther�Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16�Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17�Apotheke�im�Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18�Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19�ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20�Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21�Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22�Apotheke�am�Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23�Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24�Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken

Mittwoch 25.10.2023 Apotheke 24

Donnerstag 26.10.2023 Apotheke 1

Freitag 27.10.2023 Apotheke 2

Samstag 28.10.2023 Apotheke 3

Sonntag 29.10.2023 Apotheke 4

Montag 30.10.2023 Apotheke 5

Dienstag 31.10.2023 Apotheke 6

Mittwoch 1.11.2023 Apotheke 7

Donnerstag 2.11.2023 Apotheke 8

Freitag 3.11.2023 Apotheke 9

Samstag 4.11.2023 Apotheke 10

Sonntag 5.11.2023 Apotheke 11

Montag 6.11.2023 Apotheke 12

Dienstag 7.11.2023 Apotheke 13

Mittwoch 8.11.2023 Apotheke 14

Donnerstag 9.11.2023 Apotheke 15

Apotheken-Nachtdienste
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KINDER�UND�JUGEND

Fürth sucht den Super-Breakdancer

Bereits zum siebten 
Mal findet am Sams-
tag,�4.�November, in 
der Elan-Halle, Ka-
pellenstraße 47, The 

Art of Breakin´ Fürth, ein großer 
Breakdance Wettbewerb in den 
beiden Kategorien Junior (16�
Uhr; acht bis 15 Jahre) und Main 
(18�Uhr;�ab 14 Jahre) statt. 
Auch dieses Jahr ist es dem alt-
bewährten und eingespielten 
Team aus Jugendkulturmanage-
rin Sabine Tipp und Tänzer, Cho-
reograph und Moderator Mista 
Sp!ke gelungen, ein interessan-
tes DJ-, Host- und Judge-Team 

auf die Beine zu stellen. Die Jury 
ist mit dem Niederländer und 
diesjährigen Red Bull BC One 
Holland Gewinner Kid Colombia, 
dem Urgestein Bobby Balboa 
und dem Fürther Double D, der 
dem deutschen Breaking-Kader 
für Olympia 2024 in Paris ange-
hört, hochkarätig besetzt. DJ wird 
erneut DJ Ice-C sein, der schon 
allen großen Breaking-Events 
die richtigen Beats verpasst hat. 
Moderiert wird das Event vom 
bewährten Duo Mista Sp!ke und 
B-Boy Baggy aus Würzburg.
Vor dem Battle, das als „1 vs 1“ 
Wettbewerb ausgelegt ist, gibt 

Kid Colombia einen 90-minüti-
gen Workshop.
Anmeldung: vorab unter info@
con-action.net oder 15 bis 15.45 
Uhr für das Junior Battle bzw. 17 
bis 17.45 Uhr für das Main Battle. 
Eintritt für Zuschauer: Erwach-
sene acht Euro, Familienticket 
zwölf Euro, Jugendliche von 14 
bis 18 Jahren fünf Euro, Kinder 
unter 13 Jahren frei. 
The Art of Breakin´ Fürth wird 
gefördert von der Fürther Part-
nerschaft für Demokratie/ De-
mokratie leben! ●

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region

Ein ganz besonderes Fußballspiel in Berlin
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Auch wenn das Ergebnis zweitrangig war, so war es für die Fußballmannschaft der Betriebssportgemeinschaft der 
Stadtentwässerung Fürth nicht nur ein unvergessliches Erlebnis, sondern ein toller Erfolg: Nach einer schnellen und 
intensiven ersten und einer turbulenten zweiten Halbzeit gingen der BSG-StEf und der FC Bundestag mit 0:0 unent-
schieden auseinander. Die dritte Halbzeit verbrachten die angereisten Kolleginnen und Kollegen sowie die Abge-
ordneten dann mit einem gemütlichen Austausch. Unterstützt wurde das Team aus Fürth von der infra fürth, dem 
Fußballverein MTV Stadeln PM Blau-Weiß sowie der SpVgg Greuther Fürth, deren Bus die Mannschaft der StEF sicher 
in die Bundeshauptstadt und wieder zurückbrachte.
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www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region

Die infra investiert weiter in die Sonne
Neue�Dachanlage�auf�dem�Hallenbad�Stadeln� ist�am�Netz�
und� sorgt� in� den� Sommermonaten� für� nahezu� autarke�
Stromversorgung.

Seit dem 10. Oktober ist 
eine rund 425 Quadrat-
meter große Photovol-
taikanlage mit einer 
elektrischen Gesamt-

leistung von etwa 88,5 Kilowatt 
Peak auf dem Dach des Stadel-
ner Hallenbades am Netz.
Oberbürgermeister Thomas Jung 
und infra-Chef Marcus Steurer 
stellten das neueste Photo-
voltaikprojekt der infra vor: Die 
schon seit 18 Jahren bestehende 
Anlage wurde auf die sanierte 
Flachdachseite des Hallenbades 
versetzt und mit einer neuen, 
modernen und leistungsstärke-
ren Anlage ergänzt. Diese verfügt 
zusätzlich über einen Speicher. 
Der erzeugte Strom wird in ers-
ter Linie für den Eigenverbrauch 
verwendet. Alle darüber hinaus 
gewonnenen Kilowattstunden 
Strom werden, nachdem der 
Speicher aufgeladen ist, ins öf-
fentliche Netz eingespeist. So ist 
die infra jetzt in der Lage, rund 
die Hälfte des aktuellen Jah-
resverbrauchs des Hallenbads 
selbst zu erzeugen. In den Som-
mermonaten läuft der Betrieb 
stromseitig so sogar autark. 
Zum Vergleich: Damit könnten 
zirka 33 Haushalte mit einem 

Stromverbrauch von 3000 Kilo-
wattstunden mit Strom versorgt 
werden. Zudem werden jährlich 
rund 35 Tonnen an Kohlendioxid 
eingespart.
Für Steurer ist die Anlage ein Be-
weis, dass auch kleine, dezent-
rale Anlagen wichtige Bausteine 
für das Gelingen der Energie-
wende sind: „Am Standort Sta-
deln können wir so wieder einen 
Schritt Richtung dem großen Ziel 
Klimaneutralität für unsere Bä-
derlandschaft gehen.“
Insgesamt investierte die infra 
rund 250 000 Euro für die 216 
neuen Module und den Spei-
cher.

Die technischen Daten der neu-
en Anlage im Überblick: Investi-
tionskosten: 250 000 Euro, Jah-
resvollbenutzungsstunden: 1123 
Stunden, elektrische Leistung: 
88,56 kWel, jährliche Strompro-
duktion: 99 500 Kilowattstunden, 
Stromproduktion für 33 Haus-
halte, CO2-Einsparung im Jahr: 
35 Tonnen.
Die technischen Daten der Be-
standsanlage im Überblick: 
elektrische Leistung: 45 kWel, 
jährliche Stromproduktion:  
39 250 Kilowattstunden, Strom-
produktion für zwölf Haus-
halte, CO2-Einsparung im Jahr:  
14 Tonnen. ●
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Vor dem Stadelner Hallenbad 
(v.li.): infra-Geschäftsführer Mar-
cus Steurer, Oberbürgermeister 
Thomas Jung, Ralf Kinauer (ge-
schäftsführender Gesellschafter 
Soluwa GmbH), Wolfgang Greul 
(Leiter Liegenschaften bei der 
infra), Frank Dorsch (Dorsch 
Elektrotechnik), Dominic Strotzer 
(Leiter des Liegenschaftsbetrieb 
bei der infra) und infra-Techniker 
Christian Lehr.

Wir automatisieren 
Ihre Rollläden, 
Jalousien, Markisen!Schnelle Installation/Inbetriebnahme, einfache 

Bedienung per Knopfdruck, maximaler Komfort.

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden einfach automatisch bedienen!
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Inklusiver Sinnespfad im Fürther  
Stadtwald eröffnet

Seit Kurzem bietet ein 
etwa 200 Meter langer 
Pfad, der hinter dem 
Grünen Klassenzim-
mer an der Stadtförs-

terei (Heilstättenstraße 130) be-
ginnt, Menschen mit und ohne 
Behinderung die Möglichkeit, 
ihre Sinne im Wald neu zu ent-
decken. Die Planung und Um-
setzung des Projektes lagen in 
der Verantwortung des Amts für 
Umwelt, Ordnung und Verbrau-
cherschutz, das dazugehörige 
Umweltbildungsteam hat hier-
für seit über einem Jahr mit der 
Stadtförsterei eng zusammenge-
arbeitet. Die barrierefreien Ta-
feln wurden von der Stadtgrafik 
gestaltet; finanzielle Unterstüt-
zung gab es durch Fördermittel 
des Bayerischen Staatsministe-
rium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz. 

Von Planungsbeginn an waren 
Expertinnen und Experten im 
Bereich Inklusion mit dabei. 
Dank des Engagements des Be-
hindertenrats der Stadt Fürth, 
der Fürther Fachstelle für Se-
niorinnen und Senioren und 
die Belange von Menschen mit 
Behinderung (fübs) und des 
Bayerischen Blinden- und Seh-
behindertenbunds gelang es, 
ein in der Region einzigartiges 
Projekt auf die Beine zu stellen. 
Interaktive Stationen laden zu 
unterschiedlichen Erfolgen ein: 
Unter anderem auf Naschbeet, 
Barfußpfad, Rollstuhlwippe und 
Waldhängematte dürfen sich 
Besuchende jeden Alters freuen. 
Neben den Informationstafeln 
führt ein Audioguide in Leich-
ter Sprache mit einer Fassung 
für Blinde und Sehbehinderte, 
der in Kürze auf der Website des 
Stadtwalds zum Download be-
reitsteht, von Station zu Station. 

Bürgermeister Dietmar Helm 
betonte bei der Eröffnung: „Der 
Inklusive Sinnespfad ist ein Bei-
spiel für die Achtung der Vielfalt 
und dafür, wie wir Barrieren in 
Fürth abbauen können, um allen 
Menschen den Zugang zum Wald 
zu ermöglichen.“ 
Mit der Fertigstellung des Sin-
nespfads geht die Stadt auch 
einen wichtigen Schritt auf dem 
Weg zu einer staatlich anerkann-
ten Umweltstation im Fürther 
Stadtwald. Rund um das Grüne 
Klassenzimmer soll ein Ort ent-
stehen, in dem Bildung für nach-
haltige Entwicklung erlebbar 
wird. Das direkte Walderleben, 
das für viele so fremd geworden 
ist, regt zum Nachdenken über 
einen nachhaltigen Umgang mit 
der Umwelt an. ●

Fo
to

: D
ia

na
 P

er
ki

ns

Der Sinnespfad lädt ein, den 
Wald in seiner ganzen Vielfalt 
neu zu entdecken.

UMWELT�UND�NATURSCHUTZ
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Offenes Gespräch zum Klimawandel 

Politische Prozesse 
wie die Anpassungen 
an den Klimawandel 
brauchen Verständi-
gung und Austausch. 

Daher findet am Freitag,�3.�No-
vember,� 16� bis� 18� Uhr,� in der 
Pestalozzi-Schule Fürth (Pesta-
lozzistraße 20, im Neubau) ein 
„Empathy�Circle“ zur Klimakrise 
statt. Veranstalter sind die Initia-
tive Families for Future gemein-

sam mit dem Weltladen Fürth, 
der Ortsgruppe Psychologists 
and Psychotherapists for Future 
sowie dem Klimaschutzteam 
und Nachhaltigkeitsbüro der 
Stadt Fürth.
Das Gesprächsformat „Empathy 
Circle“ ist ein einfaches, struk-
turiertes Gesprächsverfahren, 
bei dem man sich gegenseitig 
spiegelt und aktiv zuhört. 
Eingeladen sind alle Interessier-

ten; Vorkenntnisse nicht erfor-
derlich. Ausdrücklich willkom-
men sind auch Bürgerinnen und 
Bürger, die Klimaschutzmaßnah-
men skeptisch gegenüberste-
hen. Weitere Infos zum Ablauf 
der kostenfreien Veranstaltung 
sind unter www.families4future.
net zu finden. ●

Energetisch Sanieren
Investieren Sie heute in die Zukunft Ihrer Immobilie

Für Ihre Fragen...

Jetzt informieren:

Tel. 0911 / 477 213-50

... haben wir die passenden Antworten.

Lohnt sich eine Solaranlage für meine Immobilie?
Welche Fördermittel stehen mir zur Verfügung?
Welche neuen Energieauflagen kommen auf mich zu?

Fürth, Gebhardtstr. 2

fuerth@remax.de   www.remax-fuerth.de

Die Veränderliche Krabbenspinne
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Die in Mitteleuropa weit verbreitete 

Krabbenspinne Misumena vatia lau-
ert meist auf Blüten auf Nahrung – 
vorwiegend Insekten und Schweb-
fliegen. Angetroffen wird sie auf 

sonnigem Ödland, Trockenrasen 
sowie an Waldwegen und in Gärten. 
Die Männchen erreichen eine Kör-
pergröße von vier Millimetern, die 

Weibchen zehn Millimeter. Die 
Männchen sind unscheinbar dunkel. 
Bei den Weibchen reicht die Palette 
von weiß über gelblich bis grünlich. 
Zusätzlich können an den Seiten des 
Hinterkörpers rote Streifen zu sehen 
sein. Die Veränderliche Krabben-
spinne gleicht ihre Körperfarbe dem 
Untergrund an, den sie sich zur Jagd 
ausgesucht hat. Dieser Farbwechsel 
dauert mehrere Tage und wird durch 
den Gesichtssinn gesteuert. Bei Ge-
fahr ergreift sie mit den Vorderbei-
nen die optisch wahrgenommene 
Beute, versetzt ihr einen Giftbiss und 
saugt ihr Opfer aus. Gegenüber dem 
Menschen ist Misumena vatia völlig 
ungefährlich. 
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Fotowettbewerb „20 Jahre Solarberg Fürth“

Der Fürther Solar-
berg feiert Jubilä-
um: Seit 20 Jahren 
versorgt der bis 
1999 als Deponie 

genutzte Hügel am Golfpark At-
zenhof die Stadt mit Solarstrom. 
Im Dezember 2003 wurde die 
Photovoltaik Anlage eingeweiht 
– damals die erste dieser Art 
auf einer Deponie überhaupt. 
Heute ist der Solarberg auch 

ein beliebtes Naherholungsziel 
mit artenreichen Wiesen auf sei-
nen Hängen. Nach dem steilen 
Aufstieg bietet er auch Spazier-
gängern einen wunderbaren Pa-
noramablick auf Fürth und die 
Umgebung. 
Die Stadt Fürth ruft anläss-
lich des Jubiläums im Rahmen 
eines Fotowettbewerbs vom 
25.�Oktober�bis�30.�November�
dazu auf, Fotos vom Solarberg 

per Email an klima@fuerth.de 
einzureichen. Ziel ist es, in den 
Bildern festzuhalten, wofür der 
Solarberg steht und welche Be-
deutung er für die Stadt und ihre 
Umwelt hat. Wir freuen uns auch 
auf Ihre persönlichen Eindrücke 
und Verbindungen.  
Die drei schönsten Fotos wer-
den mit attraktiven Preisen 
prämiert. ●
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Spitzenplatz für nachhaltige Beschaffung 
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Die Stadt Fürth wurde beim Fair Trade Gipfel der Metropolregion Nürnberg für ihre nachhaltige Beschaffung, die 
im Haushaltsjahr 2022 mit insgesamt 2 855 041,69 Euro zu Buche schlug, geehrt. Das entspricht einem Einkaufswert 
von 21,72 Euro pro Einwohnerin bzw. Einwohner – und damit dem zweiten Platz nach Coburg und vor Nürnberg. Beim 
Einkauf achtet die Stadt besonders auf Gütesiegel wie Fair Trade oder Biozertifizierungen. Den größten Anteil der 
nachhaltigen Beschaffung nahm die Bio-Verpflegung der Fürther Kitas und Schulen ein, insgesamt mehr als  
600 000 Euro. 

NACHHALTIGES�FÜRTH
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FÜRTH ENTWICKELN

Richtfest für die Sanierung zum  
klimaneutralen Gebäude 
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Die Wohnungsbaugesellschaft Fürth 
(WBG) hat bis auf drei Wohnblöcke 
bereits alle Häuser in der Leibniz- 
und Komotauer Straße modernisiert 
und aufgestockt. Die letzten drei Ge-
bäude in der Leibnizstraße 39 bis 43 
werden nun in Angriff genommen. 
Ziel der Planung war, nach Moderni-
sierung ein klimaneutrales Gebäude 
im Betrieb zu erreichen sowie mittels 
Aufstockung eine Nachverdichtung 
von Wohnraum ohne zusätzlichen 
Flächenverbrauch schaffen zu kön-
nen. Vor Kurzem wurde für das Pro-
jekt das Richtfest gefeiert. 

Schul­
abschluss?

aktuell
übersichtlich

vor Ort

bildungsportal­fuerth.de

Kinder­
garten?

Sprachkurs?
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e

Haben wir noch etwas vergessen? 
bb@fuerth.de • 0911 / 9 74 10 15

Das Bildungsportal ist ein Angebot des Bildungsbüros der Stadt Fürth.
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Satzung� zur� Änderung� der� Sat-
zung� für� Sondernutzung� an� öf-
fentlichen�Straßen�in�der�Baulast�
der�Stadt�Fürth�(Sondernutzungs-
satzung)�
vom 04. Januar 1979 zuletzt geändert 
mit Änderungssatzung 29. April 2010 
(Stadtzeitung Nr. 9 vom 12. Mai 2010)
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund des § 
8 des Bundesfernstraßengesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. 
Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), zuletzt 
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 22. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
88) und Art. 22a des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) in 
der in der Bayerischen Rechtssammlung 
(BayRS 91-1-B) veröffentlichten berei-
nigten Fassung, zuletzt geändert durch 
Art. 13a Abs. 1 des Gesetzes vom 24. 
Juli 2023 (GVBl. S. 371), gemäß Be-
schluss des Stadtrates vom 27. Septem-
ber 2023 folgende Satzung:
§ 1 Änderung der Sondernutzungs-
satzung
(I) § 7 Absatz 2 Satz 2 wird eine neue 
Ziffer 2a hinzugefügt:
„2a. mit der Sondernutzung durch 
Plakatierung, Informationsstände oder 
sonstige Aktivitäten Werbung für aus-
ländische Parteien und Wählergruppen 
zu Wahlen und Abstimmungen anderer 
Staaten betrieben werden soll,“
(II) In § 7 Absatz 2 Satz 2 Ziffer 5 wird 
das Wort „oder“ durch ein Komma er-
setzt.
(III) In § 7 Absatz 2 Satz 2 Ziffer 6 
wird der Punkt durch das Wort „oder“ 
ersetzt.
(IV) In § 7 Absatz 2 Satz 2 Ziffer 7 ent-
fällt das Wort „wenn“.
§ 2 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 01.11.2023 in 
Kraft.
Die vorstehende Satzung wurde 
vom Stadtrat in seiner Sitzung am 
27.09.2023 beschlossen. Sie wird hier-
mit ausgefertigt und amtlich bekannt-
gemacht.
Fürth, 6. Oktober 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Führerschein�ungültig
Der am 15.10.1971 von der Stadt Fürth 
ausgestellte Führerschein der Klasse 3, 
sowie der darin eingeschlossenen Fahrer-
laubnisklassen, Führerschein-Nummer 
001072/71, wird für ungültig erklärt.
Fürth, 11. Oktober 2023, STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Satzung�über�die�Veränderungs-
sperre�gem.�§§�14�ff.�Baugesetz-
buch�(BauGB)�für�den�Bereich�des�
in�Aufstellung�befindlichen�Be-
bauungsplans�Nr.�475�„Teilgebiet�
zwischen� Dr.-Mack-Straße� und�
Lange�Straße“
vom�13.�Oktober�2023
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund des § 
14 i. V. m. § 16 des Baugesetzbuches 
(BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 221) geändert worden ist i. 
V. m. Art. 23 Gemeindeordnung (GO) 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch 
§§ 2 und 3 des Gesetzes vom 24. Juli 
2023 (GVBl. S. 385) geändert worden 
ist, folgende Satzung über eine Verän-
derungssperre:

§ 1 Zu sichernde Planung
Der Stadtrat der Stadt Fürth hat in sei-
ner Sitzung am 26.07.2023 beschlossen, 
für den in § 2 bezeichneten Bereich den 
Bebauungsplan Nr. 475 „Teilgebiet zwi-
schen Dr.-Mack-Straße und Lange Stra-
ße“ aufzustellen.
Die Veränderungssperre dient der Siche-
rung dieser Planung.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Bei dem räumlichen Geltungsbereich 
der Veränderungssperre handelt es sich 
um die Grundstücke im Bereich des in 
Aufstellung befindlichen Bebauungs-
plans Nr. 475 „Teilgebiet zwischen Dr.-
Mack-Straße und Lange Straße“. Der 
Geltungsbereich dieser Satzung ist im 
dieser Satzung als Anlage beige-fügten 

Lageplan des Stadtplanungsamtes vom 
20.09.2023 im Maßstab 1:1000 dar-
gestellt.

§ 3 Rechtswirkungen der Verände-
rungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der 
Veränderungssperre (§ 2) dürfen
1. Vorhaben im Sinne des § 29 nicht 
durchgeführt oder bauliche Anlagen 
nicht beseitigt werden;
2. erhebliche oder wesentlich wertstei-
gernde Veränderungen von Grund-
stücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig 
sind, nicht vorgenommen werden.
(2) Wenn überwiegende öffentliche Be-
lange nicht entgegenstehen, kann von 
der Veränderungssperre eine Ausnahme 
zugelassen werden. Die Entscheidung 
über Ausnahmen trifft die Baugeneh-
migungsbehörde.
(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten 
der Veränderungssperre baurechtlich ge-
nehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maß-gabe 
des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt 
hat und mit deren Ausführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung 
werden von der Veränderungssperre 
nicht berührt.

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten
Die Satzung über die Veränderungssper-
re tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Sie tritt außer Kraft, sobald und 
soweit der für ihren Geltungsbereich 
aufzustellende Bebauungsplan rechts-
verbindlich geworden ist, spätestens je-
doch nach Ablauf von zwei Jahren nach 
ihrem Inkrafttreten. Auf diese Frist ist 
der seit der Zustellung der ersten Zu-
rückstellung eines Baugesuchs nach § 
15 Abs. 1 BauGB abgelaufene Zeitraum 
anzurechnen.

Hinweise
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 
2 und 3 BauGB über die Geltendma-
chung etwaiger Entschädigungsansprü-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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che für eingetretene Vermögensnachtei-
le durch die Veränderungssperre gemäß 
§ 18 BauGB und die Vorschriften des 
§ 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen 
der Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung wird 
hingewiesen.

Fürth, 13. Oktober 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Geschäftsordnung�des�Kulturbei-
rats�der�Stadt�Fürth
Die Stadt Fürth erlässt für die Tätigkeit 
des Kulturbeirats der Stadt Fürth fol-
gende Geschäftsordnung:
§ 1
Aufgaben des Kulturbeirats
I. Der Kulturbeirat hat die Aufgabe, den 
Stadtrat sowie den Kulturausschuss als 
Expertengremium in kulturellen Fragen 
zu beraten und die Zusammenarbeit 
der politischen Vertreterinnen und Ver-
treter mit kulturellen Organisationen, 
Einrichtungen und Kulturschaffenden 
zu fördern sowie gegenseitiges Verständ-
nis zu verstärken. Der Kulturbeirat soll 
dabei die reiche Erfahrung seiner Mit-
glieder unter Berücksichtigung der 
gesamten, vielfältigen Fürther Kultur-

landschaft einbringen und für die poli-
tischen Vertreterinnen und Vertreter 
nutzbar machen. 
II. Der Stadtrat und der Kulturaus-
schuss können in allen kulturelle Fragen 
berührenden Angelegenheiten Stellung-
nahmen des Kulturbeirats einholen. Der 
Kulturreferent / die Kulturreferentin 
teilt dem Kulturbeirat mit, in welchen 
Fragen der Kulturausschuss bzw. der 
Stadtrat eine Stellungnahme erbittet.
III. Der Kulturbeirat kann seinerseits 
dem Kulturausschuss Stellungnahmen 
in allen kulturelle Fragen berührenden 
Angelegenheiten übermitteln. 
IV. Durch die Einrichtung des Kultur-
beirates werden die Kompetenzen des 
Stadtrates und des Kulturausschusses 
der Stadt Fürth nicht berührt.
§ 2 Zusammensetzung
Dem Kulturbeirat gehören an:
1. Vorsitz (mit Stimmrecht)
Referent/in für Soziales, Jugend und 
Kultur
2. Geschäftsführung (mit Stimmrecht):
Leitung Kulturamt
3. Mitglieder qua Amt (mit Stimm-
recht):
- Intendanz Stadttheater Fürth
- Leitung kunst galerie fürth
- Leitung Jugendkulturmanagement
- Leitung Musikschule

Jedes dieser Mitglieder bestimmt für 
sich eine/n Stellvertreter/in.
4. Gewählte Mitglieder (mit Stimm-
recht): 
Sieben kulturell interessierte Einwohne-
rinnen und Einwohner oder Vertreterin-
nen und Vertreter der freien Kulturszene 
der Stadt Fürth. Eine Aufteilung dieser 
Sieben Mitgliedschaften auf jeweils 
mehrere Personen ist ausgeschlossen. 
Dies gilt auch für den Fall, dass sich zwei 
oder mehrere Personen ein Stimmrecht 
teilen wollen würden. Die Wahl der 
Mitglieder ist in § 3 geregelt. Scheidet 
ein gewähltes Mitglied vorzeitig aus 
dem Kulturbeirat aus, wir es durch den 
Kandidaten / die Kandidatin ersetzt, der 
/ die bei der Wahl der Mitglieder nach 
den in den Kulturbeirat einziehenden 
Mitgliedern die meisten Stimmen erhal-
ten hatte. Steht kein Kandidat / keine 
Kandidatin zur Verfügung, bleibt dieser 
Platz im Kulturbeirat unbesetzt. 
5. Mitglieder aus dem Stadtrat (ohne 
Stimmrecht)
Jeweils ein/e Vertreter/in der im Kultur-
ausschuss vertretenen Fraktionen. Die-
se werden von den Fraktionen auf die 
Dauer einer Stadtratsperiode benannt 
und entsandt. Eine erneute Benennung 
ist zulässig. Die Mitgliedschaft beginnt 
mit der Benennung gegenüber der Ge-

Fürth,20.09.2023
Stadtplanungsamt

Jonas Schubert, M.Sc.
Amtsleiter

S t a d t p l a n u n g s a m t

    ohne

Grenze des räumlichen
Geltungsbereiches

Geltungsbereich zum Erlass einer Veränder-
ungssperre für den in Aufstellung befindlichen
Bebauungsplan Nr. 475 - "Teilgebiet zwischen
Dr.-Mack-Straße und Lange Straße"



AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT

32 [19] 23

Amtliche Mitteilungen der Stadt Fürth [19] 2023 vom 25. Oktober 2023  
Herausgeber: Stadt Fürth | Bürgermeister- und Presseamt | Hallstraße 2 | 90762 Fürth | Tel (0911) 974-1204

schäftsführung des Kulturbeirats und 
endet mit dem Ablauf des Zeitraumes 
der Benennung bzw. mit der Abberu-
fung durch die jeweiligen Fraktionen 
und Mitteilung der Abberufung an die 
Geschäftsführung des Kulturbeirats.
§ 3 Wahl der Mitglieder
I. Die in § 2 Absatz Nr. 4 genannten 
Mitglieder werden auf einer öffentlichen 
Veranstaltung gewählt.
II. Dazu lädt die Stadt Fürth über das 
Amtsblatt, die Medien und Kulturnetz-
werke kulturell interessierte, volljährige 
Einwohnerinnen und Einwohner der 
Stadt Fürth sowie Vorsitzende nicht-
städtischer Fürther Kulturinstitutionen 
bzw. eingetragener Vereine mit Sitz in 
der Stadt Fürth und einem kulturellen 
Vereinszweck zu einer öffentlichen Ver-
anstaltung ein.
III. Aus der Mitte der Anwesenden wer-
den sieben Vertreterinnen und Vertreter 
für den Kulturbeirat gewählt. Nomi-
niert werden können Persönlichkeiten, 
die mit dem kulturellen Leben der Stadt 
Fürth vertraut, in der Kulturszene ver-
netzt und nicht politische Mandatsträ-
gerinnen und Mandatsträger (Mitglied 
des Bundestages, des Landtages, des 
Fürther Stadtrates etc.) oder Mitarbei-
tende städtischer Fürther Kulturinsti-
tutionen sind. Folgende Bereiche sollen 
über die gewählten Mitglieder abgebil-
det sein: bildende Kunst, darstellende 
Kunst, Tanz, Musik, Literatur, Film, 
Engagement für kulturelle Belange. 
IV. Jede und jeder in der genannten 
Veranstaltung Anwesende darf weitere 
Personen (nicht sich selbst), die die in § 
3 Absatz III genannten Voraussetzungen 
erfüllen, zur Wahl vorschlagen.
V. Die Mitglieder werden in einer ge-
heimen Wahl mit einfacher Mehrheit 
der stimmberechtigten Anwesenden 
auf die Dauer von drei Jahren gewählt. 
Jede und jeder Anwesende hat bei dieser 
Wahl eine Stimme.
§ 4 Mitgliedschaft und Stimmrecht
I. Jedes Mitglied des Kulturbeirates hat 
Stimmrecht mit einer Stimme. Vorsitz 
und Geschäftsführung gelten als Mit-
glieder und haben Stimmrecht. Vom 
Stimmrecht ausgenommen sind die 
Vertreterinnen und Vertreter der Stadt-
ratsfraktionen.
II. Die Mitgliedschaft ist ehrenamtlich. 
Die Mitglieder im Kulturbeirat erhalten 

keine Aufwandsentschädigung.
§ 5 Vorsitz und Geschäftsführung
I. Den Vorsitz des Kulturbeirates führt 
der/die Referent/in für Soziales, Jugend 
und Kultur der Stadt Fürth.
II. Die Geschäftsführung des Kultur-
beirates liegt beim Kulturamt der Stadt 
Fürth. Das Kulturamt übernimmt die 
Einladung, Protokollführung, Öf-
fentlichkeitsarbeit und stellt die Ta-
gesordnung auf. Die Mitglieder des 
Kulturbeirates sind berechtigt, Tages-
ordnungspunkte anzumelden. Das Kul-
turamt verantwortet zudem die Wahl 
der zu wählenden Mitglieder gemäß § 
3 der vorliegenden Geschäftsordnung. 
§ 6 Sitzungsturnus
Der Kulturbeirat soll halbjährlich tagen. 
Sondersitzungen sind bei Bedarf mög-
lich. 
§ 7 Beschlussfähigkeit für Stellungnah-
men und Empfehlungen
Der Beirat ist beschlussfähig, wenn 
mindestens die Hälfte der Mitglieder 
anwesend ist. Stellungnahmen werden 
mit einfacher Mehrheit beschlossen. 
Stellungnahmen des Beirates müssen 
in dem zuständigen Stadtratsausschuss 
oder dem Stadtrat zur Kenntnisnahme 
bzw. zur Behandlung gebracht werden. 
Die Geschäftsordnung wurde am 
15.6.23 vom Kulturausschuss beschlos-
sen.

Jahresabschluss�und�Lagebericht�
2022�des�Kommunalen�Betriebs�
für�Informationstechnik�(Kommu-
nalBIT),�Anstalt�des�öffentlichen�
Rechts,� gemeinsames� Kommu-
nalunternehmen�der�Städte�Er-
langen,�Fürth,�Schwabach�und�des�
Zweckverbands� Informations-
technik�Franken
Der Kommunale Betrieb für Informa-
tionstechnik (KommunalBIT), Anstalt 
des öffentlichen Rechts, gemeinsames 
Kommunalunternehmen der Städte 
Erlangen, Fürth, Schwabach und des 
Zweckverbandes Informationstechnik 
Franken, teilt mit, dass der Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2022 vom 
Verwaltungsrat nach Kenntnisnahme 
und Diskussion des Prüfungsberichts 
festgestellt wurde.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. 
Storg GmbH erteilte für den Jahresab-

schluss 2022 und den Lagebericht am 
21. April 2023 den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk. Der Bestätigungs-
vermerk lautet wie folgt:
Vermerk über die Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichtes
„Wir haben den Jahresabschluss der 
KommunalBIT AöR – bestehend aus 
der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 
bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem 
Anhang, einschließlich der Darstellung 
der Bilanzierungs- und Bewertungsme-
thoden – geprüft. Darüber hinaus haben 
wir den Lagebericht der KommunalBIT 
AöR für das Geschäftsjahr vom 1. Janu-
ar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 
geprüft.“

Prüfungsurteile
„Nach unserer Beurteilung aufgrund 
der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse
- entspricht der beigefügte Jahresab-
schluss in allen wesentlichen Belangen 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften 
geltenden handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und den Vorschriften der KUV und 
vermittelt unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage der Anstalt 
zum 31. Dezember.2022 sowie ihrer 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 
1.Januar 2022 bis zum 31. Dezem-
ber.2022 und
- vermittelt der beigefügte Lagebericht 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage der Anstalt. In allen wesentlichen 
Belangen steht dieser Lagebericht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, ent-
spricht den deutschen Vorschriften und 
stellt die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend dar.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklä-
ren wir, dass unsere Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungs-
mäßigkeit des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts in Über-
einstimmung mit § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirt-
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schaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung durchgeführt. Unsere 
Verantwortung nach diesen Vorschrif-
ten und Grundsätzen ist im Abschnitt 
„Verantwortung des Abschlussprüfers 
für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts“ unseres Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrie-
ben. Wir sind von dem Unternehmen 
unabhängig in Übereinstimmung mit 
den deutschen handelsrechtlichen und 
berufsrechtlichen Vorschriften und ha-
ben unsere sonstigen deutschen Berufs-
pflichten in Übereinstimmung mit die-
sen Anforderungen erfüllt. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten 
Prüfungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage für unse-
re Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertre-
ter und des Verwaltungsrates für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verant-
wortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen, für 
Kapitalgesellschaften geltenden handels-
rechtlichen Vorschriften und den Vor-
schriften der KUV in allen wesentlichen 
Belangen entspricht, und dafür, dass der 
Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Anstalt vermittelt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 
verantwortlich für die internen Kont-
rollen, die sie in Übereinstimmung mit 
den deutschen Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Buchführung als notwendig be-
stimmt haben, um die Aufstellung eines 
Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 
frei von wesentlichen – beabsichtigten 
oder unbeabsichtigten – falschen Dar-
stellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlus-
ses sind die gesetzlichen Vertreter dafür 
verantwortlich, die Fähigkeit der Anstalt 
zur Fortführung der Unternehmens-
tätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren 
haben sie die Verantwortung, Sachver-
halte in Zusammenhang mit der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit, 
sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 

hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf 
der Grundlage des Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern 
dem nicht tatsächliche oder rechtliche 
Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertre-
ter verantwortlich für die Aufstellung 
des Lageberichts, der insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage der Anstalt 
vermittelt sowie in allen wesentlichen 
Belangen mit dem Jahresabschluss in 
Einklang steht, den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünfti-
gen Entwicklung zutreffend darstellt. 
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 
verantwortlich für die Vorkehrungen 
und Maßnahmen (Systeme), die sie 
als notwendig erachtet haben, um die 
Aufstellung eines Lageberichts in Über-
einstimmung mit den anzuwendenden 
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 
ermöglichen, und um ausreichende ge-
eignete Nachweise für die Aussagen im 
Lagebericht erbringen zu können.
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich 
für die Überwachung des Rechnungs-
legungsprozesses der Anstalt zur Auf-
stellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts.
Verantwortung des Abschlussprüfers 
für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende 
Sicherheit darüber zu erlangen, ob der 
Jahresabschluss als Ganzes frei von we-
sentlichen – beabsichtigten oder unbe-
absichtigten – falschen Darstellungen 
ist, und ob der Lagebericht insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage der 
Anstalt vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresab-
schluss sowie mit den bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang 
steht, den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften entspricht und die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der 
unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes 
Maß an Sicherheit, aber keine Garantie 
dafür, dass eine in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer 

(IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung durchgeführte Prüfung eine 
wesentliche falsche Darstellung stets 
aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten re-
sultieren und werden als wesentlich an-
gesehen, wenn vernünftigerweise erwar-
tet werden könnte, dass sie einzeln oder 
insgesamt die auf der Grundlage dieses 
Jahresabschlusses und Lageberichts ge-
troffenen wirtschaftlichen Entscheidun-
gen von Adressaten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflicht-
gemäßes Ermessen aus und bewahren 
eine kritische Grundhaltung.
Darüber hinaus
- identifizieren und beurteilen wir die 
Risiken wesentlicher – beabsichtigter 
oder unbeabsichtigter – falscher Dar-
stellungen im Jahresabschluss und im 
Lagebericht, planen und führen Prü-
fungshandlungen als Reaktion auf diese 
Risiken durch sowie erlangen Prüfungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unsere Prü-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 
wesentliche falsche Darstellungen nicht 
aufgedeckt werden, ist bei Verstößen hö-
her als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße 
betrügerisches Zusammenwirken, Fäl-
schungen, beabsichtigte Unvollständig-
keiten, irreführende Darstellungen bzw. 
das Außerkraftsetzen interner Kontrol-
len beinhalten können.
- gewinnen wir ein Verständnis von dem 
für die Prüfung des Jahresabschlusses re-
levanten internen Kontrollsystem und 
den für die Prüfung des Lageberichts 
relevanten Vorkehrungen und Maß-
nahmen, um Prüfungshandlungen zu 
planen, die unter den gegebenen Um-
ständen angemessen sind, jedoch nicht 
mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 
Wirksamkeit dieser Systeme der Anstalt 
abzugeben.
- beurteilen wir die Angemessenheit der 
von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsmethoden 
sowie die Vertretbarkeit der von den 
gesetzlichen Vertretern dargestellten ge-
schätzten Werte und damit zusammen-
hängenden Angaben.
- ziehen wir Schlussfolgerungen über 
die Angemessenheit des von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-
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rung der Unternehmenstätigkeit sowie, 
auf der Grundlage der erlangten Prü-
fungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit 
Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 
die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit 
der Anstalt zur Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit aufwerfen können. 
Falls wir zu dem Schluss kommen, dass 
eine wesentliche Unsicherheit besteht, 
sind wir verpflichtet, im Bestätigungs-
vermerk auf die dazugehörigen Angaben 
im Jahresabschluss und im Lagebericht 
aufmerksam zu machen oder, falls diese 
Angaben unangemessen sind, unser je-
weiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. 
Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen 
auf der Grundlage der bis zum Datum 
unseres Bestätigungsvermerks erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Er-
eignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass die Anstalt 
ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr 
fortführen kann.
- beurteilen wir die Gesamtdarstel-
lung, den Aufbau und den Inhalt des 
Jahresabschlusses einschließlich der 
Angaben sowie ob der Jahresabschluss 
die zugrundeliegenden Geschäftsvorfäl-
le und Ereignisse so darstellt, dass der 
Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Anstalt vermittelt.
- beurteilen wir den Einklang des Lage-
berichts mit dem Jahresabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm 
vermittelte Bild von der Lage des Unter-
nehmens.
- führen wir Prüfungshandlungen zu 
den von den gesetzlichen Vertretern dar-
gestellten zukunftsorientierten Angaben 
im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Prüfungsnachweise 
vollziehen wir dabei insbesondere die 
den zukunftsorientierten Angaben von 
den gesetzlichen Vertretern zugrunde 
gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ablei-
tung der zukunftsorientierten Angaben 
aus diesen Annahmen. Ein eigenstän-
diges Prüfungsurteil zu den zukunfts-
orientierten Angaben sowie zu den 
zugrundeliegenden Annahmen geben 
wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches 

unvermeidbares Risiko, dass künftige 
Ereignisse wesentlich von den zukunfts-
orientierten Angaben abweichen.
Wir erörtern mit den für die Überwa-
chung Verantwortlichen unter anderem 
den geplanten Umfang und die Zeit-
planung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich 
etwaiger Mängel im internen Kontroll-
system, die wir während unserer Prü-
fung feststellen.“
Aufgrund der Aufgabenstruktur des 
Unternehmens wurde ein ausgegliche-
nes Jahresergebnis erzielt. Deshalb war 
keine Beschlussfassung über die Verwen-
dung eines Jahresgewinnes, -verlustes 
notwendig.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
für das Geschäftsjahr 2022 liegen in der 
Zeit vom 6. November bis 17. Novem-
ber 2023 in der Bürgerinformation der 
Stadt Fürth (Rathaus, Königstraße 86) 
während der üblichen Publikumsver-
kehrszeiten zur Einsichtnahme aus.

Öffentliche�Verkehrsflächen:�Wid-
mungen�und� Erweiterung� einer�
Widmungsbeschränkung
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 05. 
Oktober 1981 (GVBl. S. 448, berich-
tigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-I) wird 
bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
11.10.2023 werden mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Fürth die nach-
folgenden Straßenflächen gemäß Art. 
6 BayStrWG zu öffentlichen Verkehrs-
flächen: 
Als Ortsstraße (Art. 46 Nr. 2 BayStrWG) 
werden drei Teilflächen des Grundstü-
ckes Fl.Nr 650/3 Gem. Fürth gewidmet 
(Alexanderstraße, betrifft Parkflächen 
entlang Hallplatz).
Als beschränkt-öffentlicher Weg (Art. 
53 Nr. 2 BayStrWG) mit Widmungs-
beschränkung „Fußgängerzone, Zufahrt 
zur Kirche und zu den Parkplätzen der 
Kirche frei“ wird eine Teilfläche des 
Grundstückes Fl.Nr. 650/3 Gem. Fürth 
gewidmet (Hallplatz).
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 

11.10.2023 wird mit Wirkung vom 
Tage nach der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Fürth gemäß Art. 
6 BayStrWG für das als beschränkt-öf-
fentlicher Weg gewidmete Grundstück 
Fl.Nr. 75/4 Gem. Stadeln die Wid-
mungsbeschränkung von „Gehweg“ auf 
„Geh- und Radweg, Anlieger frei“ er-
weitert (Verbindungsweg zwischen dem 
Anwesen Am Regnitzhang 13 zum Weg 
entlang des Regnitztals).
Die Lagepläne und die Verfügungen 
zu den einzelnen Verfahren können im 
Tiefbauamt, Hirschenstr. 2, Zimmer 
311, Montag bis Freitag von 9 bis 12 
Uhr, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe Klage erhoben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Ans-
bach in 91522 Ansbach, Postfachan-
schrift: Postfach 616, 91511 Ansbach; 
Hausanschrift: Promenade 24-28, 
91522 Ansbach.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elek-
tronisch in einer für den Schriftform-
ersatz zugelassenen Form möglich. Die 
Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Klagen 
grundsätzlich elektronisch einreichen. 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 

Fürth, 16. Oktober 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Öffentliche�Bekanntmachung�ge-
mäß�Art.�94�Abs.�3�Satz�5�der�Ge-
meindeordnung�für�den�Freistaat�
Bayern�(GO)
Gemäß Art. 94 Abs. 3 GO wurde der 
Beteiligungsbericht für das Jahr 2021 
erstellt. Der Bericht kann während der 
üblichen Geschäftszeiten in der Bürger-
information (Rathaus, Königstraße 86) 



AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT AMTSBLATT

35[19] 23

Amtliche Mitteilungen der Stadt Fürth [19] 2023 vom 25. Oktober 2023  
Herausgeber: Stadt Fürth | Bürgermeister- und Presseamt | Hallstraße 2 | 90762 Fürth | Tel (0911) 974-1204

eingesehen werden. Außerdem steht der 
Beteiligungsbericht unter www.fuerth.
de als kostenfreier Download zur Verfü-

gung; zur Navigation auf der Homepage 
der Stadt Fürth bitte in der Schnellsuche 
„Beteiligungsbericht“ eingeben.

BAUGENEHMIGUNGEN
Öffentliche�Bekanntmachung�ei-
ner�Baugenehmigung�gemäß�Art.�
66�Abs.�2�Satz�4�der�Bayerischen�
Bauordnung�(BayBO)
Vorhaben: Umbau und Sanierung von 
Bestandsgebäuden, Anbau von Balkon-
anlagen,
Neubau eines Rückgebäudes Grund-
stück: Sommerstraße 3, Gemarkung 
Fürth, Flur-Nr. 1017

Baugenehmigung
nach Art. 68 BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) die

Baugenehmigung
für o. g. Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß Art. 
68 Abs. 2 Satz 2 BayBO keiner Begrün-
dung

Abweichungen, Ausnahmen, Befreiun-
gen:
Von der Abstandsflächenregelung des 
Art. 6 BayBO wird nach Art. 63 BayBO

Abweichung
für die Überschreitung der Abstandsflä-
chen nach Südwesten und innerhalb des 
Grundstücks wie folgt zugelassen:
Abweichungen zu Flur-Nr. 1017/6 
(Sommerstraße 1)
Abweichungen für die Überlappung der 
Abstandsflächen zwischen den Gebäuden 
auf dem Baugrundstück
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage bei dem Bayer. Verwaltungsge-
richt Ansbach, 91522 Ansbach, erhoben 
werden.
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur 
Verfügung:

a. Schriftlich oder zur Niederschrift
Die Klage kann schriftlich oder zur 

Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle erhoben werden. Die An-
schrift lautet:
Bayerisches Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postfachanschrift: Postfach 6 16, 
91511 Ansbach; Hausanschrift: Prome-
nade 24 - 28, 91522 Ansbach.

b. Elektronisch
Die Klage kann beim Bayerischen Ver-
waltungsgericht Ansbach auch elektro-
nisch nach Maßgabe der der Internet-
präsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden 
Bedingungen erhoben werden.
Dafür steht folgende Möglichkeit zur 
Verfügung:
Übermittlung eines elektronischen 
Dokuments mit qualifizierter elektro-
nischer Signatur an die EGVP-Adresse 
des Gerichts.
Die Klage muss den Kläger, die Beklagte 
(STADT FÜRTH) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten.
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen ange-
geben, der angefochtene Bescheid soll 
in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
bei schriftlicher Einreichung oder Einrei-
chung zur Niederschrift Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) gegen 
diesen Bescheid hat keine aufschiebende 
Wirkung (§ 212a Abs. 1 Baugesetzbuch 
-BauGB-).
Möglich ist ein Antrag zum Verwaltungs-
gericht Ansbach, die aufschiebende Wir-
kung der Klage wiederherzustellen (§§ 
80a i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung -VwGO-).
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Es besteht keine Möglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen.

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 

Allgemeiner Hinweis:
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit dem 
Tag der Veröffentlichung des Bescheides 
in der INFÜ der STADT FÜRTH.
Die Akten des Baugenehmigungsver-
fahrens können nach vorheriger Ter-
minvereinbarung bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 139, einge-
sehen werden.
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FAMILIENNACHRICHTEN

Familiennachrichten
Anmeldung�der� 
Eheschließungen
Maren Probst – Andreas 
Schramm, Emil-Nolde-Str. 70.

Eheschließungen
Kristina Schwaß – Patrick 
Kraus, Stein; Lea Tiefel – David 
Oßwald, Soldnerstr. 100.

Geburten
Carmen-Adriana und Clau-
diu-Ionut Oancea, Tochter 
Mira-Claudia, Veitsbronn; Ali-
da Grampp und Domenik Do-
magalla, Sohn Fynn Grampp, 
Rosenstr. 10; Anne und Tobias 
Kolb, Sohn Philipp; Stefanie 
und Sven Gerhard Vogt, Sohn 
Lennart, Schwarzenbruck; Anja 
und Benjamin Englmann, Sohn 
Hannes, Wickenstr. 21; Kathrin 
und Stefan Ramold, Tochter 
Emilia, Seukendorf; Elisabeth 
und Christian Putz, Tochter 
Anna Maria und Sohn Emil 
Heinz Viktor, Maxstr. 20; Milgo 
Aden Sheik-Abdi und Jama Ali 
Hirsi, Sohn Ahmed Ali Hirsi, 
Karolinenstr. 104; Loreta Anna-
lisa Barcellona und Salvatore 
Turboli, Sohn Diego Turboli, 
Fürth; Kerstin und Sebastian 
Meier, Sohn Elias, Greifswalder 
Str.; Jasmin Marie Zeibig und 
Andreas Albert Rittner, Söh-
ne Emilio Andreas Lothar und 
Daniel Simon Roland Zeibig, 
Wilhelmshavener Str. 20; Nad-
ja Kaidel und Marco Mörtel, 
Tochter Amelie Kaidel, Fürth; 
Anamaria Ramona und Lorand 
Alexandru Lazăr, Sohn Marcus, 
Flurstr. 91; Sarah Marksteiner 
und Christian Marksteiner-
Alff, Sohn Philipp Marksteiner, 
Wilhermsdorf; Sara und Melih 
Bilge, Sohn Mahir Efe, Cadolz-
burger Str. 2; Tzansel Ousta 
Chousein und Folkan Tachsin, 
Tochter Duanur Tachsin, Heils-
bronn; Carina Hellberg und 
Helmut Dinkel, Tochter He-

lena Hellberg, Wilhermsdorf; 
Nicole und Stefan Heidingsfel-
der, Söhne Neo und Lias, Fürth; 
Theresa Dörner und Thiago 
Köhler, Sohn Oscar Matthias 
Dörner, Unterfarrnbacher Str. 
63A; Pia und Philipp Bader, 
Tochter Hanna, Fürth; Jessica 
und Markus Freyberger, Sohn 
Leon, Hagenbüchach; Carina 
und Sven Behringer, Sohn Ben; 
Natalija und Velibor Simić, 
Sohn Sava, Komotauer Str. 43; 
Jennifer und Ralf Steinhöfer, 
Sohn Karl, Dietenhofen; Nadi-
ne und Patrick Blümlein, Sohn 
Lenni, Heilsbronn; Neslihan 
und Sadik Cekic, Sohn Semih, 
Nürnberg; Katrin und Sebasti-
an Scholl, Tochter Lotte, Fürth; 
Heena Kauser, Tochter Safa 
Maryam Syed, Flößaustr. 85; 
Olena Kruhlova und Taras Kha-
ven, Sohn David Khaven, Stein; 
Florentina und Arben Cerka, 
Sohn Lian, Zirndorf; Nesra 
Kurdova und Yumer Kurdov, 
Tochter Sedef Kurdova; Maria 

Tsoni und Temouri Varsimas-
vili, Sohn Philip Varsimasvili.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute haben 
keine Sterbefälle für die Veröf-
fentlichung gemeldet. ●
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Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de
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FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Neues Leben in alter Gaststätte

In die ehemalige Gastwirt-
schaft „Alter Fritz“, ab 1975 
auch bekannt als „Zum 
Schrank“, zieht neues Le-
ben ein. Zuletzt nur noch 

als Lagerraum genutzt, vermit-
telten das Kulturreferat und das 
Kulturamt zwischen der Eigen-
tümerin, der Immobilienfirma 
CocoReal, und den beiden bil-
denden Künstlerinnen Elizabeth 
Thallauer und Anna Steward, 
die die Räumlichkeiten nun als 

Atelier nutzen. Mit ihren groß-
formatigen Arbeiten und Instal-
lationen, durch Verbindung von 
multimedialen und skulpturalen 
Elementen, beleben die Künstle-
rinnen die ehemalige Gaststätte 
wieder. Die Ateliergemeinschaft 
der beiden Kunstschaffenden 
hat derzeit noch einen weiteren 
Atelierplatz frei.
Dem auch in Fürth vorherr-
schenden Mangel an Atelier-
räumen für die stetig wachsen-
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Die Mitarbeiterin des Kulturam-
tes Anneli Kraft, Kulturamtsleite-
rin Gerti Köhn, Kulturreferent 
Benedikt Döhla, Stadtratsmit-
glied Felix Geismann, Bildende 
Künstlerin Elizabeth Thallauer 
und Vermieter Michael Lang (v.li.) 
bei der Einweihung der neuen 
Atelierräume in der Amalienstra-
ße 37. 

Stadt�vermittelt�zwischen�Haus-
besitzern�und�bildenden�Künst-
lern
Das Kulturreferat und das Kul-
turamt suchen dringend Ate-
lierräume für bildende Künst-
lerinnen und Künstler der 
Kleeblattstadt. Eigentümer 
leerstehender Räumlichkeiten 
sind eingeladen, sich beim Kul-
turamt entweder per Mail an  
kultur@fuerth.de oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 
974-1688 zu melden. Die Stadt 
vermittelt dann zwischen den 
Eigentümern und den Künstlern. 

de Künstlerszene begegnet die 
Stadt, indem sie als Vermittlerin 
zwischen Eigentümern leer-
stehender Räumlichkeiten und 
Künstlern auftritt. In diesem Sin-
ne bedankte sich Kulturreferent 
Benedikt Döhla bei Vermieter 
Michael Lang für „die Offenheit 
und das Vertrauen“ und setzt 
auf eine gemeinsame Zukunfts-
planung in Sachen Ateliernut-
zung. 
Mit der 2021 ins Leben gerufe-
nen Atelierförderung bekennt 
sich die Stadt Fürth zum Erhalt 
der beträchtliche Kunstszene 
und stellt diese mit dem jähr-
lich stattfindenden Gastspiel 
auch gerne zur Schau. ●
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reduZiert

Brautkleider (PRONOVIAS MOdelle)
Herren- und aBendMode 

Braut- und Abendmode
Königstraße 17a (an der Lorenzkirche) | 90402 Nürnberg

Tel. 0911-22 78 76 | shop@herzog-brautmoden.de
www.herzogbrautmode.de

HERZOG

LETZTE CHANCE
wegen kompletter Gebäudesanierung

alles Muss raus
Brautkleider kurz und lang

Braut- und Abendmode
Königstraße 17a (an der Lorenzkirche) | 90402 Nürnberg

Tel. 0911-22 78 76 | shop@herzog-brautmoden.de
www.herzogbrautmode.de

HERZOG

Nur noch bis 31.10.23!

ABENDKLEIDER kurz und lang

HERRENANZÜGE

ab 50,00 €

Schuhe, Boleros, Taschen, 
Schmuck und vieles mehr ab 30,00 €

und

und
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11|2023
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier ihre Ter-
mine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplattformen und zum 
Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren 
Medien erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetad-
resse zu finden ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,� 
27.�Oktober,�10�Uhr.�

Wahl des neuen Kulturbeirats

Um in Fürth kul-
turell wirkende 
Personen und die 
kulturpolitischen 
Vertreterinnen 

und Vertreter des Fürther Stadt-
rats noch intensiver miteinander 
ins Gespräch zu bringen, wurde 
in der Juni-Sitzung des Kultur-
ausschusses die Einrichtung und 
Geschäftsordnung eines Kultur-
beirates beschlossen. Dieser soll 
halbjährlich tagen und hat die 
Aufgabe, den Stadtrat sowie den 
Kulturausschuss als Experten-
gremium in kulturellen Fragen zu 
beraten. Diese können in allen 
den Kulturbereich betreffenden 
Angelegenheiten Stellungnah-
men des Kulturbeirats einholen. 
Zudem kann er seinerseits dem 
Kulturausschuss Stellungnah-
men übermitteln (Mehr zur Ge-
schäftsordnung siehe Amtsblatt 
Seite 31). 

Neben – von Amts wegen – fest-
gelegten Beiratsmitgliedern 
aus dem Bereich Kultur werden 
sieben weitere stimmberechtig-
te Personen in geheimer Wahl 
für die Dauer von drei Jahren 
bestimmt. Zu der öffentlichen 
Veranstaltung sind alle kulturell 
interessierten, volljährigen Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Fürth (Ausweiskontrol-
le vor Ort) sowie Vorsitzenden 
nicht-städtischer Fürther Kultur-
institutionen bzw. eingetragener 
Vereine mit einem kulturellen 
Vereinszweck eingeladen. 
Nominiert werden können Per-
sönlichkeiten, die mit dem kultu-
rellen Leben der Stadt Fürth ver-
traut, in der Kulturszene vernetzt 
und nicht politische Mandats-
trägerinnen und Mandatsträger 
oder Mitarbeitende städtischer 
Fürther Kulturinstitutionen sind. 
Folgende Bereiche sollen über 

die gewählten Mitglieder ab-
gebildet sein: bildende Kunst, 
darstellende Kunst, Tanz, Musik, 
Literatur, Film, Engagement für 
kulturelle Belange. 
Wer als Fürther Bürgerin oder 
Bürger mitwirken möchte, ist 
zur Wahlveranstaltung am Mitt-
woch,�29.�November,�19�Uhr, im 
Kulturforum Fürth, Würzburger 
Straße 2, eingeladen. Jede und 
jeder Anwesende darf weitere 
anwesende Personen (nicht sich 
selbst), die die genannten Vor-
aussetzungen erfüllen, zur Wahl 
vorschlagen. Die Mitgliedschaft 
ist ehrenamtlich und unentgelt-
lich.
Weitere�Informationen bei Gerti 
Köhn, Leiterin Kulturamt Fürth, 
Königsplatz 2, Telefon 974-16 80, 
Fax 974-16 84, Mail an kultur@
fuerth.de. ●

Ausstellungen
31.10.�BIS�14.11.
BILDENDE KUNST, FILM / MULTIME-
DIA, MUSIK, TANZ
HINTERZIMMER�IM�KULTUR.LOKAL�
FÜRTH
Ausstellungsprojekt von Cyrena 
Dunbar und Julia Frischmann
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 

von 14 bis 19 Uhr. Website/
Instagram: www.studiofrischmann.
com, @studiofrischmann; @
cyrenalala
kultur.lokal.fürth

NOCH�BIS�26.11.
BILDENDE KUNST, FILM / MULTIME-
DIA, FREIZEIT, POLITISCHES LEBEN, 

WISSENSCHAFT / BILDUNG, KUNST 
UND KULTUR
ARNOLD�DREYBLATT�– LESEZEI-
CHEN
Jakob Wassermann – Deutscher und 
Jude
Jüdisches Museum Franken in Fürth

NOCH�BIS�17.12.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
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WANDEL�-�FÜRTH�IM�HERZEN�DES�
FAIREN�HANDELS
Sonderausstellung im Stadtmuseum 
Fürth
Stadtmuseum Fürth

NOCH�BIS�17.12.
BILDENDE KUNST
„BEST�BEFORE�DATE“�VON�
KRISTINA�SCHULDT
kunst galerie fürth
NOCH�BIS�8.1.
BILDENDE KUNST
ILLUSTRATIVE�KUNST
Retrospektive der letzten 3 Jahre
Bistro Galerie Fürth

NOCH�BIS�9.1.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG�DES�KOLLEKTIVS�
„ROTE�GAZELLE“
Egozentrisch, selbstsüchtig, 
narzisstisch - Das Ego und seine 
Auflösung im Kollektiv
Kofferfabrik - Galerie

Veranstaltungen
MITTWOCH,�25.10.
FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

17�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�LOGE�ZUR�
WAHRHEIT�UND�FREUNDSCHAFT
Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet.
Logenhaus Fürth

BILDENDE KUNST
18�Uhr
FÜHRUNG:�FÜHRUNG:�„BEST�
BEFORE�DATE“�–�KRISTINA�
SCHULDT
kunst galerie fürth

THEATER
19.30�Uhr
FIDELIO
Oper in zwei Aufzügen von Ludwig 
van Beethoven; Libretto von Joseph 
Sonnleithner und Stephan von 
Breuning und Friedrich Treitschke
Stadttheater Fürth

LITERATUR / WORT
19.30�Uhr
MARIO�BASLER�-�„BASLER�
BALLERT“
Comödie Fürth

POLITISCHES LEBEN
19.45�Uhr
WASSER�PREDIGEN�UND�WEIN�
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 
politischen und sozialen Situation
vhs Fürth

MUSIK
20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
VERONIQUE�GAYOT�UND�BAND�
Die französische Blues-Lady zieht 
uns wieder in Ihren Bann
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG,�26.10.
FREIZEIT
10�bis�11.30�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

20�Uhr
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
Kofferfabrik

BILDENDE KUNST
12�Uhr
FÜHRUNG:�„MITTAGS�IM�MUSEUM“
Führung durch die Sonderausstel-
lung „WANDEL - Fürth im Herzen des 
Fairen Handels“
Stadtmuseum Fürth

14�Uhr
WORKSHOP:�BUNTE�PALETTE�—�
WORKSHOP�FÜR�MENSCHEN�55+
kunst galerie fürth

LITERATUR / WORT
12�Uhr
LESUNG:�MICHAEL�MORGENTAL:�
„LITERARISCHE�MITTAGSSTUNDE“
Café am Park, Moststraße 27

20�Uhr
LITERARISCHER�SEITENBLICK
Diskussion und Empfehlungen
Innenstadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

MUSIK
19.30�Uhr
BAMBERGER�SYMPHONIKER�–�
BAYERISCHE�STAATSPHILHARMO-
NIE
Stadttheater Fürth

20�Uhr
LUKAS�MEISTER
Lieder für vor, während und nach 
der Apokalypse
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREITAG,�27.10.
FREIZEIT
11.15�Uhr
WORKSHOP:�MITTAGSMOVE�-�EX-
PERIMENTAL�ORIENTAL�DANCE�
KURS
Alle Tanzrichtungen und -level sind 
willkommen! Für Anfänger mit 
Vorkenntnissen und auch zur 
Auffrischung geeignet.
TANZEREI - Schule für Tanz

17�Uhr
FÜHRUNG:�SCHMECKT‘S?�BASSD�
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in Häpp-
chen
Rathaus Fürth - Haupteingang

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17�Uhr
GOTTESDIENST�UND�DINNER�FÜR�
FRAUEN
Kirche St. Michael

POLITISCHES LEBEN
19�Uhr
FAIRER�HANDEL�UND�KLIMAWAN-
DEL?
Förderung globaler Klimaresilienz 
durch Partnerschaften
vhs Fürth

MUSIK
19�Uhr
DISCO�DISCO
Inklusive Disco
Kopf und Kragen

19.30�Uhr
ORCHESTER�VENTUNO
Metamorphosis – Ein immersives 
Konzerterlebnis
Kulturforum Fürth - Große Halle

19.30�Uhr
ORCHESTER�VENTUNO
Konzertreihe Metamorphosis
Kulturforum Fürth

20�Uhr
BLUESSPECIAL
ROB�TOGNONI�UND�BAND�
Der tasmanische Teufel ist wieder 
da!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

THEATER
19.30�Uhr
SCHIFF�AHOI
Kreuzfahrt-Komödie von David 
Shelter
Stadttheater Fürth
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SAMSTAG,�28.10.
FREIZEIT
10�bis�12�Uhr
ESSBARE�STADT�FRIEDENSANLAGE
Essbare Stadt

11�Uhr
FÜHRUNG:�FÜRTHS�WIRTSCHAFTS-
WUNDERER³�-�ERHARD,�GRUNDIG�
UND�SCHICKEDANZ
Vor dem Café „Luise“

14�Uhr
KRÄUTERERNTE�IM�HERBST
Wildkräuterwanderung
Fürth Unterfarrnbach - Lübecker 
Straße

14�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE
Kirche St. Michael

15�Uhr
WORKSHOP:�OPENLAB�
Eine offene Werkstatt für Kreative, 
zur Umsetzung eigener Ideen und 
Wünsche.
FabLab Region Nürnberg e.V. , 
Schwabacher Straße 512,  3.OG

21�Uhr
EIN�KOFFER�VOLLER�KITSCH
mit DJane Mrs Flow
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
19.30�Uhr
SCHIFF�AHOI
Kreuzfahrt-Komödie von David 
Shelter
Stadttheater Fürth

MUSIK
11�bis�14�Uhr
JAZZFRÜHSCHOPPEN�MIT�DER�
FRANCONIAN�JAZZBAND
Karten unter 0151-47197145 oder 
altugorgan@t-online.de zum Preis 
von 25 Euro. Keine Tageskasse
Freimaurerloge Fürth

19.30�Uhr
TRIBUTE�TO�BARRY�WHITE�-�BY�
TONY�DAVIS�AND�BAND
Comödie Fürth

20�Uhr
YASI�HOFER�&�BAND
Die gefragte Gitarristin mit neuem 
Album „Between the Lines“
Kofferfabrik - KofferMusicClub

20�Uhr
HEAVY�HALLOWEEN
mit Karmament, Last Assault und 
Bury A Phoenix
Kopf und Kragen

SONNTAG,�29.10.
FREIZEIT
10�bis�19�Uhr
30�JAHRE�RUNDFUNKMUSEUM/ 
100�JAHRE�RADIO�IN�DEUTSCH-
LAND
Kulturforum

10�bis�14�Uhr
INTERNATIONALER�LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

11�Uhr
FÜHRUNG:�FÜRTH�FÜR�EINSTEIGER
Kulturforum Fürth - Innenhof
14�Uhr
FÜHRUNG:�JÜDISCHES�LEBEN�-�
DAMALS�UND�HEUTE
Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet. // Männer bitte 
Kopfbedeckung mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

14�Uhr
AHASVER�DER�EWIGE�JUDE�-�GE-
SCHICHTE�EINES�MYTHOS
Buchpremiere mit Dr. Gunnar Och
Eintritt frei, Anmeldung: besucher-
service@juedisches-museum.org 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

THEATER
10�Uhr
WORKSHOP:�STIMMLABOR
TANZEREI - Schule für Tanz

15�Uhr
LESUNG:�AN�DER�ARCHE�UM�8
Eine szenische Lesung
Altstadtverein Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
FÜHRUNG:�PRACHTVOLLES�FÜRTH
Großbürgerliche Promenade, 
beeindruckende Architektur
Kiosk - Ecke Jakobinenstraße/
Hornschuchpromenade

MUSIK
18�Uhr
ABENDKLÄNGE
A capella-Chorkonzert des Chores 
Capella Vocalis aus Oberasbach
Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
Kirche St. Martin Fürth

19�Uhr
SEVEN�DRUNKEN�NIGHTS
Stadttheater Fürth

21�Uhr
MITRAILLE�(ANTWERPEN)
garage punk
kunstkeller o27 

MONTAG,�30.10.
FREIZEIT
9�Uhr
NORDIC�WALKING�-�GRUPPE�DES�
FAV�FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau - 
Ecke Am Eschenausteg

LITERATUR / WORT
16�Uhr
WORTREISE�–�LITERATURKREIS
Quartiersbüro Spiegelfabrik

WISSENSCHAFT / BILDUNG

Orchesterkonzert „Metamorphosis“

Am Freitag,�27.�Okto-
ber,� 19.30�Uhr, lädt 
das Orchester Ven-
tuno zum Konzert 
„Metamorphosis“ 

ins Kulturforum, Würzburger 
Straße 2, ein. Unter der musi-
kalischen Leitung von Bernd 

Müller gibt es Werke von Falter, 
Strübing, Hindemith, Nielsen, 
Mozart und Sibelius zu hören. 
„Metamorphosis“ nähert sich 
mittels musikalischer Meister-
werke für Streichorchester den 
großen Themenschwerpunkten 
Trauer und Transzendenz, Verän-

derung und Erneuerung, sowie 
Hoffnung und Feierlichkeit.
Karten gibt es an der Abendkas-
se oder können über reservix.de 
reserviert werden. 
Weitere�Infos unter www.kultur-
forum-fuerth.de. ●
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18.30�Uhr
SPRACHTREFF�UKRAINISCH�-�
DEUTSCH
Quartiersbüro Spiegelfabrik

MUSIK
20�Uhr
JAZZMONDAY
ULRIKE�GÖBEL�QUARTETT
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DIENSTAG,�31.10.
MUSIKTHEATER
10�bis�16�Uhr
MINIATUREN�-�THEATERTAGE�FÜR�
KINDER
WORKSHOP:�MACH�DEIN�MUSICAL�
Für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

FREIZEIT
16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche

BILDENDE KUNST
19�Uhr
VERNISSAGE:�HINTERZIMMER�IM�
KULTUR.LOKAL�FÜRTH
Ausstellungsprojekt von Cyrena 
Dunbar und Julia Frischmann
kultur.lokal.fürth

MUSIK
20�Uhr
BLUESSPECIAL
THE�GREAT�FRANCONIAN�BLUES�
SURPRISE
Kofferfabrik - KofferMusicClub

MITTWOCH,�1.11.
MUSIKTHEATER
10�bis�16�Uhr
MINIATUREN�-�THEATERTAGE�FÜR�
KINDER
WORKSHOP:�MACH�DEIN�MUSICAL�
Für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�FRIEDHOFSKULTUR�IM�
WANDEL
Städtischer Friedhof, vor der 
Aussegnungshalle

13�bis�16�Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

TANZ
19.30�Uhr
SÃO�PAULO�DANCE�COMPANY,�
BRASILIEN
Stadttheater Fürth

DONNERSTAG,�2.11.
FREIZEIT
10�bis�11.30�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

14�bis�24�Uhr
FÜRTHER�BRETTSPIELFIEBER

Hier stehen Rundfunk und 
Radio im Mittelpunkt
30 Jahre Rundfunkmuseum 
Fürth und 100 Jahre Rundfunk 
in Deutschland sind die zwei 
besonderen Jubiläen, die das 
Rundfunkmuseum Fürth ge-
meinsam mit seinem Förderver-
ein am Sonntag,� 29.� Oktober,�
von�10�bis�19�Uhr,�im Kulturfo-
rum mit einem großen Fest für 
die ganze Familie feiert. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein buntes und 
vielfältiges Programm für die 
ganze Familie. Dabei dreht sich 
alles um Hören, Sound und Hör-
medien. Mit an Bord sind zahl-
reiche Kooperationspartner, die 
allerlei Mitmachaktionen und 
Vorträge anbieten. 
Am Vormittag lässt der Presse-
sprecher der Internationalen 
Funkausstellung IFA in Berlin, 
Roland Stehle, in seinem Vortrag 
die über 99-jährige Geschichte 
dieser bedeutenden Ausstel-
lung Revue passieren, die eng 
mit der Geschichte des Radios 

verbunden ist. Während die Lei-
terin des Rundfunkmuseums, 
Karin Heinzler, über 30 Jahre 
Museumsgeschichte berichtet 
und über die Zukunft des Hau-
ses nach dessen Neugestaltung 
informiert, gibt das Unterneh-
men Loewe einen Einblick in die 
eigene Firmengeschichte.
Am Nachmittag sind Groß und 
Klein eingeladen, sich im Kultur-
forum Fürth treiben zu lassen, zu 
lauschen, zu experimentieren, 

eigene Aufnahmen zu erstellen 
und mitzunehmen, beim Quiz 
etwas zu gewinnen oder auch 
zu tanzen.
Für Musik sorgen um 15 Uhr der 
Altstadtchor „Vokalrunden“ und 
als Höhepunkt um 17.30 Uhr „Mi-
nistry of Silly Ska“, die mit Metal, 
Pop und Filmmusik – Hauptsa-
che Ska – begeistern.
Für das leibliche Wohl sorgt das 
Restaurant La Scala; der Eintritt 
ist auf Spendenbasis frei. ●



42 [19] 23

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Eine große Spielesammlung lädt 
zum Entdecken und Ausprobieren 
ein
Kinder- und Jugendzentrum Alpha 1

MUSIKTHEATER
10�bis�16�Uhr
MINIATUREN�-�THEATERTAGE�FÜR�
KINDER
WORKSHOP:�MACH�DEIN�MUSICAL�
Für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

LITERATUR / WORT
12�Uhr
LESUNG:�MICHAEL�MORGENTAL:�
„LITERARISCHE�MITTAGSSTUNDE“
Café am Park, Moststraße 27

TANZ
19.30�Uhr
SÃO�PAULO�DANCE�COMPANY,�
BRASILIEN
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
STONE�WATER�(SUPPORT:�
MIDNIGHT�STEAMER)
Soul getränkter Rock´n´Roll
Kofferfabrik - KofferMusicClub

20�Uhr
FÜ-JAZZ�/�OFFENE�JAZZ-SESSION
Eröffnungsband: DUO Heilmer - 
Rausch
Ab ca. 21 Uhr offene Session. Eintritt 
frei, Spenden erlaubt.
Babylon Kino am Stadtpark - Keller-
bühne

21�Uhr
ANTARES�
Power-Speedrock
kunstkeller o27 

FREITAG,�3.11.
MUSIKTHEATER
10�bis�16�Uhr

MINIATUREN�-�THEATERTAGE�FÜR�
KINDER
WORKSHOP:�MACH�DEIN�MUSICAL�
Für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

FREIZEIT
11.15�Uhr
WORKSHOP:�MITTAGSMOVE�-�EX-
PERIMENTAL�ORIENTAL�DANCE�
KURS
Alle Tanzrichtungen und -level sind 
willkommen! Für Anfänger mit 
Vorkenntnissen und auch zur 
Auffrischung geeignet.
TANZEREI - Schule für Tanz

14�bis�24�Uhr
FÜRTHER�BRETTSPIELFIEBER
Eine große Spielesammlung lädt 
zum Entdecken und Ausprobieren 
ein
Kinder- und Jugendzentrum Alpha 1

Die Stadthalle wird zum Spukschloss

Pünktlich zu Halloween 
trifft sich am Diens-
tag,�31.�Oktober,�von�
15� bis� 18� Uhr, eine 
bunte Geisterschar 

zum schaurig-schönen Stell-
dichein in der Stadthalle. Grusel-
monster, Spukgestalten und Co. 
treiben ihr Unwesen, Oberma-
gier Urs Jandl führt die kleinen 
Gäste durch das Geisterschloss 
und hat in einer großen Hallo-
weenkiste viele Überraschungen 
verstaut. Das Geisterteam der 
Tanzschule Streng bringt jede 
Menge Mitmachspiele und At-
traktionen mit und ein Puppen-
theater unterhält mit spannen-
den Gruselstücken.
Darüber hinaus gibt es eine 
Tombola mit vielen Preisen, 
Schminkfeen für den letzten 

Styling-Schliff 
sowie Air-
brush-Tattoos 
für waschech-
te Geister und 
eine Malsta-
tion für den 
Gespenster-
Nachwuchs. 
Karten gibt 
es im Vorver-
kauf für acht 
Euro, an der 
Tageskasse für 
neun Euro. 
Weitere Infos 
unter www.
stadthalle-fu-
erth.de. ●

Halloween
GRUSELFEST

15 BIS 18 Uhr

Stadthalle 

Fürth

Vorverkauf: 8 Euro
Tageskasse:  9 Euro

Einlass 
14 Uhr

für coole 

Geister und 

Gruselmonster

Dienstag,

31.10.
2023

Tickets gibt es in der Stadthalle Fürth, an allen 
bekannten VVK-Stellen sowie unter www.reservix.de 

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Diese Veranstaltung wird unterstützt von: 
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15�Uhr
EINKAUFSFÜHRUNG�-�WEIH-
NACHTSGESCHENKE
Mit der Fürther Innenstadtbeauftrag-
ten Karin Hackbarth-Herrmann 
Rathaus Fürth - Haupteingang

19�Uhr
SPIELEABEND
Quartiersbüro Spiegelfabrik

20�Uhr
DIE�DAGGEL�DISCO
Musik der 60er – 70er – 80er Jahre 
Kofferfabrik

BILDENDE KUNST
17�Uhr
VERNISSAGE�„PLUSPUNKTE“,�
FOTOAUSSTELLUNG�„60�JAHRE�
HEILIG�GEIST“,�VIDEOS�MIT�
ZEITZEUGEN
Evang.-Luth. Kirche Heilig Geist

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
CHRISTIAN�EHRING�-�„STAND�
JETZT!“
Comödie Fürth
TANZ
19.30�Uhr
SÃO�PAULO�DANCE�COMPANY,�
BRASILIEN
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
HOMBRES�SIN�NOMBRES
drei Männer, drei Masken, ein Name!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SAMSTAG,�4.11.
FREIZEIT
10�bis�16.30�Uhr
STOFFMARKT�HOLLAND
Fürther Freiheit

10.30�Uhr
EINKAUFSFÜHRUNG�-�WEIH-
NACHTSGESCHENKE
Mit der Fürther Innenstadtbeauftrag-
ten Karin Hackbarth-Herrmann 
Rathaus Fürth - Haupteingang

11�Uhr
FÜHRUNG:�FÜRTH�IM�GLÜCK�-�
KLEEBLÄTTER�ERZÄHLEN
Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet.
Rathaus Fürth - Haupteingang

12�bis�19�Uhr
VINESSIO�WEINMESSE�FÜRTH
Wein- und Delikatessen-Probiermesse
Stadthalle Fürth

14�Uhr
KOMBIFÜHRUNG�„FÜRTH�-�KOM-
PAKT�UND�ANSCHAULICH“
Stadtspaziergang und Besuch im 
Stadtmuseum
Marktplatz - Grüner Markt - vor dem 
Gauklerbrunnen

Ab�14�Uhr
FÜRTHER�BRETTSPIELFIEBER
Eine große Spielesammlung lädt 
zum Entdecken und Ausprobieren 
ein
Kinder- und Jugendzentrum Alpha 1

14�bis�16�Uhr
NOSTALGIE�AUF�DER�HARD
Gemeindejubiläum - 60 Jahre Heilig 
Geist
Evang.-Luth. Kirche Heilig Geist

15�Uhr
WORKSHOP:�OPENLAB�
Eine offene Werkstatt für Kreative, 
zur Umsetzung eigener Ideen und 
Wünsche.
FabLab Region Nürnberg e.V. , 
Schwabacher Straße 512, 3.OG

19.30�Uhr
FERNSEH-GALA-ABEND�IM�STIL�
DER�1960ER�JAHRE
Gemeindejubiläum - 60 Jahre Heilig 
Geist
Evang.-Luth. Kirche Heilig Geist

MUSIKTHEATER
10�bis�16�Uhr
MINIATUREN�-�THEATERTAGE�FÜR�
KINDER
WORKSHOP:�MACH�DEIN�MUSICAL�
Für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

17�Uhr
MINIATUREN�-�THEATERTAGE�FÜR�
KINDER
MACH�DEIN�MUSICAL�|�AB-
SCHLUSSAUFFÜHRUNG
Kulturforum Fürth - Große Halle

THEATER
16.09�Uhr
ZAUBERSCHATTENSPIEL
Gemeindejubiläum - 60 Jahre Heilig 
Geist
Evang.-Luth. Kirche Heilig Geist

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 
„Mittags im Museum“ (10037) Führung durch die Sonderausstel-
lung „WANDEL - Fürth im Herzen des Fairen Handels“: 
Do 26.10., 12:00-13:00 Uhr, 5,- €

Tanzgeschichten (45061) Was mein Körper zu erzählen hat: 
Sa 28.10., 10:00-13:00 Uhr, 18,90 €

Zwischen den Welten? Die Entwicklung Serbiens zwischen 
EU-Mitgliedschaft und Nähe zu Russland (10015): 
Mo 06.11., 19:00-20:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Crashkurs Klimafreundlich leben (10041) 100 einfache Tricks für 
ein nachhaltigeres Leben: Sa 07.11., 19:00-20:30 Uhr, 
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich 

Xpert Business (=XB) Finanzbuchführung 1 (21003) 
Online-Kurs: ab 07.11. (20x), Di 18:30-20:30 Uhr, 328,- €

Französisch - für Schüler*innen (32300) Fit in Französisch! 
(3.-5. Lernjahr): ab 08.11. (10x), Mi 16:15-17:45 Uhr, 94,- €

A2 - Medical English (31212) für medizinische Fachangestellte und 
interessierte Laien: ab 09.11. (2x), Do 18:00-21:15 Uhr, 38,- €

Portugiesisch - A1 - für Anfänger*innen (35061) Kompaktkurs 
an 5 Samstagen: ab 11.11. (5x), Sa 09:30-12:45 Uhr, 94,- €

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr
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TANZ
19.30�Uhr
SÃO�PAULO�DANCE�COMPANY,�
BRASILIEN
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
THE�CINNAMEN
Ein Muss, nicht nur für Neil-Young-
Fans!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SPORT
15�Uhr
THE�ART�OF�BREAKIN�´�FÜRTH
1:1 B-Boy & B-Girls Battle
Tickets nur an der Tageskasse. 
Weitere Infos unter www.kopfund-
kragen-club.de
Elan-Halle 

SONNTAG,�5.11.
FREIZEIT
10�bis�14��Uhr
INTERNATIONALER�LÄNDER-
BRUNCH
Kofferfabrik

11�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE
Kirche St. Michael

12�bis�18�Uhr
VINESSIO�WEINMESSE�FÜRTH
Wein- und Delikatessen-Probiermesse
Stadthalle Fürth
14�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�FELSENGÄNGE�DER�
GRÜNER-BRÄU-KELLER
Tickets sind nur vor Ort erhältlich.
Liegendanfahrt Klinikum Fürth

14�bis�19�Uhr
FÜRTHER�BRETTSPIELFIEBER
Eine große Spielesammlung lädt 
zum Entdecken und Ausprobieren 
ein
Kinder- und Jugendzentrum Alpha 1

14�Uhr
WORKSHOP:�„AN�ALLEM�SIND�DIE�
JUDEN�UND�DIE�RADFAHRER�
SCHULD!“
Workshop gegen Antisemitismus 
und Verschwörungstheorien
Anmeldung erforderlich: besucher-
service@juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14�Uhr
FÜHRUNG:�REINE�WAHRHEIT�ODER�
FAUSTDICKE�LÜGE?
Kulturforum Fürth - Innenhof

15�Uhr
CAFÈ�HERZ�UND�SEELE�-�TREFF�
FÜR�ALLEINERZIEHENDE�AUF�DER�
HARD
Jugendhaus Hardhöhe

16�Uhr
LESUNG:�DONIA�ROSEN:�MEIN�
FREUND�DER�WALD
Mit Martin Backhouse, Adeline 
Schebesch, Anna Skladannaya
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
FÜHRUNG:�GESCHICHTE�DER�
JUDEN�IN�FÜRTH
Jahrhundertelang eine Heimat
Männer bitte für den Besuch des 
Friedhofs Kopfbedeckung mitbrin-
gen!
Synagogengedenkstein in der 
Geleitsgasse

LITERATUR / WORT
16�Uhr
LIGHTSDOWNLOW�PRÄSENTIERT
LESUNG:�„DIE�XIII.�STUNDE“
Drei Live-Hörspiele in der Kofferfab-
rik
Kofferfabrik

MUSIK
17�Uhr
JUBILÄUMSKONZERT�DER�
CHORGEMEINSCHAFT�ALEXANDER�
FRIEDRICH
Requiem KV 626 von Wolfgang 
Amadeus Mozart
Kirche St. Michael

TANZ
19.30�Uhr
SÃO�PAULO�DANCE�COMPANY,�
BRASILIEN
Stadttheater Fürth

MONTAG,�6.11.
FREIZEIT
9�Uhr
NORDIC�WALKING�-�GRUPPE�DES�
FAV�FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau - 
Ecke Am Eschenausteg

19�Uhr
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
Kofferfabrik

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17�Uhr
MALEN�NACH�DER�PETRYKIWKA-
TECHNIK
Evang. Gemeindehaus Auferstehung

LITERATUR / WORT
19�Uhr
PHILOSOPHISCHES�NACHTCAFÉ
Innenstadtbibliothek Carl Friedrich 
Eckart Stiftung 

TANZ
19�Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth
POLITISCHES LEBEN
19�Uhr
ZWISCHEN�DEN�WELTEN?�DIE�
ENTWICKLUNG�SERBIENS�
ZWISCHEN�EU-MITGLIEDSCHAFT�
UND�NÄHE�ZU�RUSSLAND
vhs Fürth

THEATER
20�Uhr
6�AUF�KRAUT�PRÄSENTIERT...
„FUG�UND�UNFUG“
Improtheater-Show 
Kofferfabrik - Galerie

DIENSTAG,�7.11.
FREIZEIT
13�Uhr
ENERGIEBERATUNG
Kostenlose Energieberatung durch 
Expertinnen und Experten der 
Verbraucherzentrale
Nur nach telefonischer Terminver-
einbarung unter 0800 / 809 802 400 
(kostenlos)
Quartiersbüro Spiegelfabrik

16�bis�18�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche

18�Uhr
WORKSHOP:�KRÄUTERWERKSTATT:�
SALBENKURS
Workshop
Gemeindehaus Christuskirche 
Stadeln

GESUNDHEIT
18.30�Uhr
NOVEMBER�IM�KOPF�–�EINSICH-
TEN�IN�DIE�INNENWELTEN�DER�
DEPRESSION
Wer bei einer Veranstaltung 
teilnehmen möchte, sollte sich per 
Mail gesundheitsfoerderung@
lra-fue.bayern.de oder per Telefon 
09119773/1867 anmelden. Spontane 
Besuche sind bedingt möglich.
Pfarrzentrum St. Heinrich - Großer 
Saal

WISSENSCHAFT / BILDUNG
19�Uhr
CRASHKURS�KLIMAFREUNDLICH�
LEBEN
100 einfache Tricks für ein nachhal-
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tigeres Leben
vhs Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
DANAE�UND�KIVELI�DÖRKEN,�
KLAVIER
Stadttheater Fürth

20�Uhr
ALBERTO�DIAZ�TRIO
Latin Jazz - tanzbar!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

THEATER
19.30�Uhr
PROBEN�DES�IMPROVISATIONS-
THEATERS�„JEDES�MAL�ANDERS“
Proben Improtheater für alle 
Personen zum mitmachen, 
unabhängig vom Erfahrungslevel.
Bitte vorher unbedingt bei Andreas 
Unkauf via a.unkauf@gmail.com 
anmelden.
ELAN / BiKul Fürth - Theatersaal

MITTWOCH,�8.11.
FREIZEIT
13�bis�16�Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Pfarrsaal St. Heinrich 

GESUNDHEIT
16.30�Uhr
IS(S)T�DAS�NOCH�NORMAL?�-�WIE�
ERKENNE�ICH�ESSSTÖRUNGEN�-�
WAS�KANN�ICH�TUN?
Wer bei einer Veranstaltung 
teilnehmen möchte, sollte sich per 
Mail gesundheitsfoerderung@
lra-fue.bayern.de oder per Telefon 
09119773/1867 anmelden. Spontane 
Besuche sind bedingt möglich. Die 
Teilnahmezahl ist auf 30 Personen 
begrenzt.
Quartiersbüro Spiegelfabrik

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17.30�Uhr
MEINE�KINDER�UND�ICH�-�IMPULSE�
UND�HILFESTELLUNGEN�FÜR�DEN�
GANZ�NORMALEN�WAHNSINN
Acht Sachen, die Erziehung stark 
machen (1. Abend)
Hort der Auferstehungskirche

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
MARC�WEIDE�-�AUGENWEIDE
Comödie Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
HERBERT�PIXNER�PROJEKT
Stadttheater Fürth

20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
MOORE�PLAYS�MOORE�-�JACK�
MOORE�&�GARY�MOORE�TRIBUTE�
BAND
Der Sohn der Legende zollt dem 
Vater Tribut!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG,�9.11.
FREIZEIT
10�bis�11.30�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

14.30�bis�18.30�Uhr
5.�FÜRTHER�SPARKASSEN-POKAL�
FÜR�BRIDGE
Bridgeturnier für Einsteiger und 
Profis sowie Spielerinnen und 
Spielern aus privaten Bridgerunden
Anmeldung bis 2. November 2023 
erbeten, www.bridge-fuer-alle.de
Sparkasse Fürth - Hauptstelle

19�Uhr
GEDENKEN�AN�DIE�OPFER�DER�
REICHSPOGROMNACHT
Mahnmal/Geleitsgasse

WISSENSCHAFT / BILDUNG
10�Uhr
DAS�WERBEN�DES�KLEINEN�
LÖWEN
Psychodramatische Teilearbeit mit 
Tierfiguren bei Kindern im Tren-
nungs-/Scheidungskonflikt
praxis - institut Süd - Seminarzent-
rum Fürth, Hans-Vogel-Straße 18

16�Uhr
WORKSHOP:�IT-SPRECHSTUNDE
Quartiersbüro Spiegelfabrik

LITERATUR / WORT
12�Uhr
LESUNG:�MICHAEL�MORGENTAL:�
„LITERARISCHE�MITTAGSSTUNDE“
Café am Park, Moststraße 27

BILDENDE KUNST
19�Uhr
GESPRÄCH�MIT�KRISTINA�
SCHULDT
kunst galerie fürth

THEATER
19.30�Uhr
TOM�AUF�DEM�LANDE
Schauspiel von Michel Marc 
Bouchard
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
BJARTE�EIKE�UND�BAROKKSOLIS-
TENE
The Alehouse Sessions – Musik aus 
rauchigen Hinterzimmern
PASSAGEN
Kulturforum Fürth

20�Uhr
MÜLLER�&�FRIENDS�FEAT.�RON�
RAUSCHER
Ein Streifzug durch die Rockge-
schichte
Kofferfabrik - KofferMusicClub

����� �������� ������ ��������

Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402
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„Hinterzimmer“ im kultur.lokal.fürth

Die Künstlerinnen 
Julia Frischmann 
(Malerei, Installa-
tion) und Cyrena 
Dunbar (Instal-

lation, Performance) lassen im 
kultur.lokal.fürth neue Räume 
entstehen. Das „Hinterzimmer“ 
ist als sich laufend verändernde 

Installation für Besucherinnen 
und Besucher von Dienstag,�31.�
Oktober�(Vernissage�19�Uhr), bis 
Dienstag,�14.�November�(Finis-
sage�14�bis�19�Uhr), geöffnet.
Frischmann und Dunbar treten 
seit Jahren immer wieder als 
kollaboratives Duo in Erschei-
nung. Mit dem immersiven Aus-

stellungsprojekt „Hinterzimmer“ 
schaffen sie ein Explorations-
feld. Sie greifen in den Raum ein 
und parzellieren ihn, wodurch 
sich neue Sichtachsen und Be-
trachtungswinkel ergeben. Sie 
hinterfragen und schärfen die 
Wahrnehmung durch unerwar-
tete Sinneseindrücke. Wie in der 
Geisterbahn, tun sich Kabinet-
te auf, räumlich und inhaltlich 
verkettet. Illusion, Magie, Ver-
steckspiel, Wahrnehmung, Kör-
permodifikation, soziale Kons-
trukte, Künstliche Intelligenz, 
Algorithmen und Überwachung 
sind Ausgangspunkt und Inspi-
ration des Ausstellungsprojekts. 
Hier treffen Gegenpole wie real 
und artifiziell sowie analog und 
digital aufeinander. Die Künst-
lerinnen fordern die Besuche-
rinnen und Besucher durch 
die Präsentation zum Handeln 
auf und laden ein, selbst Teil 
der Ausstellung zu werden. Das 
„Hinterzimmer“ bleibt so ein 
offenes, sich wandelndes Inter-
aktionsfeld.

Öffnungszeiten: Jeweils Diens-
tag bis Freitag von 14 bis 19 
Uhr. Zusätzlich zu den „Fürther 
Glanzlichter“ am Samstag, 11. 
November, 18 bis 21 Uhr. 
Weitere Informationen – auch 
zu den Künstlerinnen – gibt es 
im Schaufenster, unter www.
fuerth.de/kulturlokal und www.
tourismus-fuerth.de sowie beim 
Kulturamt unter Telefon 974-16 
88. ●
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Julia Frischmann und Cyrena 
Dunbar arbeiten seit Jahren im-
mer wieder zusammen. „Hinter-
zimmer“ heißt ihr Gemein-
schaftsprojekt in Fürth.

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Am Jakobsweg 15 - 90547 Stein - 0911/97722-500
Mainstraße 40 - 90768 Fürth - 0911/97722-0

Märkte: Mo. - Sa. 9:00-18:00 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9:00-17:00 Uhr

Gartenwelt
Dauchenbeck

Familiär. Natürlich. Nah.

Pflanzen für die Grabgestaltung,
liebevoll gestaltete Gestecke & Schalen aus 

unserer Floristik.

P U R P U RG L Ö C KC H E N  &
S I L B E R D R A H T
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Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 

RUBRIK

Faire Mode im Wandel der Zeit
„Was Anständiges zum Anzie-
hen“ – so wurde 2019 der Pop-
Up-Shop für Faire Mode in Fürth 
betitelt. Dass die Arbeitsbedin-
gungen in der Modebranche in 
vielen Bereichen alles andere 
als fair sind, ist bekannt. Spätes-
tens seit der Katastrophe 2013 in 
der Modefabrik „Rana Plaza“ in 
Bangladesch sind die Probleme 
nicht mehr zu verstecken. Fast 
Fashion ist eines der Schlagwor-
te dazu. 

Doch es gibt auch Lösungen. Der 
Markt für Faire Mode wächst seit 
vielen Jahren deutlich, in allen 
Segmenten. Wie sich Faire Mode 
seit den 2000ern verändert hat, 
was in Fürth dazu passiert und 
wo sie hingeht, darüber spricht 
im Rahmen der Abend-Kultur im 
Stadtmuseum am Donnerstag,�2.�
November,�19�Uhr, Elke Klemenz. 
Sie ist Mitbegründerin der Fairen 
Modeboutique „Farcap“ in der 
Gustavstraße und Vorstands-
mitglied von „Femnet“, einer der 
führenden Organisationen im 
Bereich Arbeitsbedingungen in 
der Bekleidungsindustrie. 
Umrahmt wird der Austausch 
von einer fairen Modenschau.
Die Eintrittskarten können nur 
im Stadtmuseum im Vorverkauf 

und nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse erworben werden. 
Vorbestellungen sind nicht mög-
lich. 
Der Eintritt kostet fünf Euro, er-
mäßigt vier Euro, und berechtigt 
auch zum Besuch der Dauer-
ausstellung sowie der Schau 
„Wandel – Fürth im Herzen des 
Fairen Handels“, die noch bis 17. 
Dezember zu sehen ist.
Infos unter www.stadtmuseum-
fuerth.de. ●
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Fairer Laufsteg bei Fürth im Über-
morgen. Über die Jahre hat sich das 
Angebot an Fairer Mode enorm wei-
terentwickelt. 

Die Veranstaltungsreihe wird 
unterstützt von: 

Ihre nächste INFÜ 
 erscheint am  
08. November 2023
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Lesung, Workshop und eine Buchpremiere
Ahasver,�der�Ewige�Jude�–�Ge-
schichte�eines�Mythos
Es ist ein im kollektiven Ge-
dächtnis fest verankerter My-
thos: das Los des Ahasver, des 
Ewigen Juden. Von ihm wird 
erzählt, dass er dem auf dem 
Kreuzweg schmachtenden Chris-
tus die Rast missgönnt habe und 
dafür zu ewiger Wanderschaft 
verdammt worden sei. Am Sonn-
tag,�29.�Oktober,�um�14�Uhr, lädt 
das Jüdische Museum Franken 
zur Buchpremiere „Ahasver, der 
Ewige Jude“ von Gunnar Och ein.
Och, der bis 2020 als Professor 
für Neuere deutsche Literatur-
wissenschaft an der FAU Erlan-
gen-Nürnberg lehrte, verfolgt 
die ebenso erstaunliche wie un-
geheure Karriere der Figur Ahas-
ver von der Frühen Neuzeit bis 
in die Moderne. Das Augenmerk 
gilt dabei vor allem den brisan-
ten Dokumenten des deutschen 
Kulturraums. 
Eintritt frei, barrierefrei.

Workshop� gegen� Antisemitis-
mus�und�Verschwörungstheo-
rien
„An allem sind die Juden und 
die Radfahrer schuld!“ lautet 
der Titel des Workshops, den 
das Jüdische Museum Franken 
am Sonntag,�5.�November,�um�
14�Uhr, anbietet. Anhand histo-
rischer und aktueller Beispiele 
erarbeiten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer frühere und ge-
genwärtige Erscheinungsformen 
von Antisemitismus. 
Eintritt: acht, ermäßigt sechs 
Euro zuzüglich drei Euro Eintritt. 
Bedingt barrierefrei.

Mein�Freund�der�Wald:�Lesung�
mit�Martin�Backhouse�und�Ade-
line�Schebesch�
„Mein Freund der Wald“ ist der 
berührende Überlebensbe-
richt von Donia Rosen. 1930 in 
Kossiw (Polen) geboren, wuchs 
Donia in den Karpaten auf. Mit 
dem Einmarsch der Deutschen 
in Polen 1941 ist die zwölfjähri-
ge Donia auf sich allein gestellt 
und versteckt sich im Wald, um 

zu Überleben. Vier Jahre lang 
dauerte ihre Odyssee, in der 
sie Verrat, aber auch Hilfsbe-
reitschaft erfuhr. Sie überlebte. 
Donia Rosens autobiografischer 
Bericht erschien vor langer Zeit 
in hebräischer und englischer 
Sprache. Der Nürnberger Ver-
lag Mabase brachte 2021 die 
deutsche Übersetzung heraus. 
Am Sonntag,�5.�November,�um�
16�Uhr,�lesen der Verleger Mar-
tin Backhouse und die Schau-
spielerin Adeline Schebesch aus 
Donia Rosens Buch. Die Cellistin 
Anna Skladannaya umrahmt die 
Lesung musikalisch.
Eintritt frei, barrierefrei.

Anmeldung�für�alle�Veranstal-
tungen unter besucherservice@
juedisches-museum.org. 
Treffpunkt� für� alle� Veranstal-
tungen: Jüdisches Museum 
Franken in Fürth, Königstraße 
89. ●

Ein Antisemitismus-Workshop 
im Jüdischen Museum klärt auf 
über Verschwörungstheorie und 
Vorurteil. 
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Zurück zu den Wurzeln: Größte  
Grundig-Geräte-Sammlung in Fürth

Die weltweit größ-
te Sammlung 
von Grundig-
Geräten findet 
nun im Rund-

funkmuseum Fürth, dem ehe-
maligem Firmensitz und dem 
Ort der Erfolgsgeschichte von 
Max Grundig, ihre Heimat. Die-
sen Superlativ verkündeten vor 
Kurzem Sammlungsleiter Stefan 
Henricks und Karin Heinzler, 
Leiterin des Rundfunkmuseums 
– Freude und Stolz war beiden 
anzusehen. 
Möglich macht das die großzü-
gige Spende der Max-Grundig-
Stiftung, die dem Museum eine 
beeindruckende Sammlung von 
etwa 1300 Objekten überlassen 
hat. Diese setzt sich aus den 
persönlichen Exponaten von 
Max Grundig selbst, darunter 
zahlreiche Prototypen und Ver-
suchsmuster, sowie der „Häß-
ler“-Sammlung zusammen. 
„Wir sind sehr glücklich, dass es 
jetzt so gekommen ist und auch 
so schnell“, erklärte Kulturrefe-
rent Benedikt Döhla beim Pres-
setermin. Mit der Stiftung, die 
sogar den Transport von ihrem 
Sitz in Baden-Baden finanziert 

hat, sei man deswegen schon 
seit längerem im Austausch 
gestanden. Im Juli rollte der 
40-Tonner voller Technikge-
schichte aus dem 20. Jahrhun-
dert nach Franken.
In den kommenden Monaten 
steht nun die Inventarisierung 
der Exponate durch die Mitar-
beitenden sowie zahlreiche Eh-
renamtliche an, um sie für das 
Museum nutzbar zu machen. 
Einige Highlights präsentierten 
Henricks und Heinzler bereits 
vorab, wie einen frühen Serien-
fernseher oder den Prototyp 

des PTC 100: „Wir wussten von 
seiner Existenz, haben ihn aber 
noch nie leibhaftig gesehen“, 
schwärmte der Sammlungsleiter 
über den Prototyp eines Com-
puters aus den späten Siebziger 
Jahren, der in Zusammenarbeit 
mit Philips entwickelt wurde.
Die Objekte sind auch des-
halb wertvoll, weil sie einen 
spannenden Einblick in den 
Forschungs- und Entwicklungs-
stand jener Zeit gewähren, wie 
ein Kassettenrekorder mit von 
Hand beschrifteten Tasten ein-
drucksvoll zeigt. ●
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Sammlungsleiter Stefan Hen-
ricks zeigt Museumsleiterin Ka-
rin Heinzler und Kulturreferent 
Benedikt Döhla (v.re.) den „fast 
schon ominösen“ PTC 100, von 
dessen Existenz der Fachmann 
zwar wusste, den er aber „noch 
nie leibhaftig gesehen hatte.“ 

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

TERRASSEN
DACHER

..

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne. aus Alu
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QiGong�das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Hilfe�bei�Trauma�&�Trauer
0911 78 74 955 o. 0160 90 700 600
U. Englmann M.A., Wiesenstr. 20
www.traumaundtrauer.de

KAUFE/VERKAUFE
Aus�alt�mach�Geld!�Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe�von�Privat�Pelzjacke�oder�
Mantel 015154160480

Suche�Schallplatten�und�CDs!
Keine Klassik und keine Volks-
Musik. Tel.: 0911-7499259

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei�u.�Spenglerei,�
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Dachdeckerei�Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb�Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche�Beratung� 
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen�Klaus�Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Grünfl ächenamt, gesehen von Ingrid Riedl
(Ausschnitt)

Gartenarbeiter (w/m/d) 
 für das Revier Nord 
 Vollzeit/unbefristet
 EGr 3 TVöD

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Für unser Grünfl ächenamt
im Baureferat suchen wir einen

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf 

Ihre Bewerbung 

bis 10. November 2023

in der Metropolregion  
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:   
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-1543
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung. 
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.
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Die Stadt Fürth sucht für das Amt für Kindertagesbetreuung 
und Ganztagsschule zum 1. Januar 2024 eine

Leitung (w/m/d)  für die städtische  
Kindertagesstätte V, Weiherhofer Straße
• in Vollzeit / EGr S 13 TVöD
• befristet für die Dauer der elternzeitbedingten Abwesenheit 

der bisherigen Stelleninhaberin

Bewerben Sie  
sich bitte bis 
15. November 2023
online unter 
www.fuerth.de/
karriere

AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf�gut�erhaltener� 
Gebrauchtwagen.�Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir�kaufen�Wohnmobile�+� 
Wohnwagen�Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir�kaufen�Ihr�Altfahrzeug inkl. 
Abmeldung und Abholung, seriöse 
Barabwicklung Tel. 0911-486038 
Kfz-Handel Fürth-Dambach

GESUNDHEIT�&�WELLNESS
Entspannung�mit�Klang
Klangreise�-�Klangmeditation
Klang-Atelier@magenta.de oder
0152 259 03 688

Stellenanzeigen

Kleinanzeigen



51[19] 23

GRÜNER MARKT

Gartenpflege�Morawski�seit�1987.�
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn�Ihre�Hard-�oder�Software�
mal�wieder�streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

TREFFPUNKT
Ich,�W,�(37J.),�schlank und hübsch, 
suche einen Mann um die zweite 
Hälfte meines Lebens zu genie-
ßen. Wenn Du zwischen 40 und 
55 Jahre alt bist, dann melde Dich:
krisstifisch@gmail.com

IMMOBILIEN
MFH/WGH�dringend�gesucht 
Zahlreiche Kunden vorhanden
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980
Für�gute�Kunden�gesucht:
Baugrund in Fürth, 400-500 qm,
bei gt. Lage auch mit Altbest.
DR. SCHAEFER IMMOB., T. 929980

Kleine�1-2�Zimmer-Wohnung
zum�Kauf�von�Privat�gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

MIETGESUCH
LAGERRÄUME�gesucht,�30-40�qm,
Innenstadt-Nähe. Christina
Gietl, c.gietl@arcor.de oder
Tel. 0911 741 951 2

Guten�Tag,�nachdem�wir�schlie-
ßen,�suchen�wir�neues�Lokal, mit 
oder ohne Zimmer, im Fürther 
Raum, +/-20km Seukendorf 
017655648452

STELLENGESUCHE
Suche�Reinigungsobjekte:�
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Dachdecker�+�Gerüstbaumeister,�
gute Bezahlung, Firma Schöwitz, 
Tel 0911/493976  

Junge�Familie mit EFH(Stadeln)
sucht�zuverlässige�und
freundliche�Haushaltsfee�für
4-5h/Wo. Nur mit Minijob-Anm.
Keine Firmen. Tel: 01792733405

Bürofachkraft�(m/w/d)�Midijob,
Innendienst v. unabhängigem
Versicherungsmakler gesucht
FÜ Innenstadt, Vorkenntnisse
erwünscht, Tel 779168
service@medlaonline.de

Priv. Reinigungskraft gesucht
Minijob-Basis 14 €/ Stunde
4-5 h wöchentlich
Ab 01.10.2023 evineff@yahoo.de
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Brautmode�Designer�Tag�am�11.11.�9.30-18�Uhr
Direkt aus Barcelona sind am Samstag, 11. November, 9.30 bis 18 Uhr, die 
neuesten Kreationen von Novia D'Art & Fara Sposa im Bella Sposa Store, 
Fürther Freiheit 8-10, zur Anprobe zu Gast. Als Highlight wird die Chef-
designerin selbst mit von der Partie sein 
und direkt auf individuelle Wünsche von 
Bräuten eingehen. Bei Bedarf wird das 
Brautkleid direkt auf Papier gescribbelt 
und die Details entworfen. Die hochdeko-
rierte spanisch Marke blickt auf eine lange 
erfolgreiche Familiengeschichte- und -tra-
dition zurück. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.  



Vorverkauf 13 EUR
Tageskarte 15 EUR

04.11.  05.11.

Stadthalle Fürth
Rosenstraße 50

90762 Fürth

Samstag 12 – 19 Uhr 
Sonntag 12 – 18 Uhr

Wein, Sekt, Spirituosen, Delikatessen
ENTDECKEN  PROBIEREN  KAUFEN

P + E SCHMITT GMBH & CO. KG · DORFÄCKERSTRASSE 41 · 90427 NÜRNBERG  · ☎ (0911) 32 4160 · WWW.P-E-SCHMITT.DE

IHR MEISTERBETRIEB FÜR
SANITÄR . HEIZUNG . DACHDECKEREI . FLASCHNEREI . WASSERSCHADENSANIERUNG
KANAL . METALLBAU . SCHLOSSEREI . WOHNUNGSKOMPLETTSANIERUNG
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